
Jahrgang 9
14. Oktober 2016

Ausgabe 21

Po
st

w
ur

fs
en

du
ng

 s
äm

tli
ch

e 
H

au
sh

al
te

Der Berg ruft ..... !

Bericht siehe Seite 11.
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Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Ausschussvorsitzende
Dienststelle Hennstedt

Einladung
zu einer öffentlichen Sitzung des Bauausschusses des Amtes 
Kirchspielslandgemeinden Eider
am Dienstag, 18. Oktober 2016, um 19:00 Uhr
Sitzungsort:  Amtsgebäude Hennstedt (Sitzungsraum), Kirch-

spielsschreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 31.05.2016
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung einer 

Zaunanlage an der Grundschule Lunden
5. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer 

Telefonanlage für die Eiderlandschule Hennstedt im Zuge der 
Baumaßnahme Brandschutz

6. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von 
Garderoben in der Grundschule Lunden

7. Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe von 
Vertikal-Jalousienanlagen in der Grundschule Lunden

8. Haushaltsberatung 2017 und Ausblick auf Investitionen an 
Liegenschaften des Amtes KLG Eider für die Folgejahre

9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Kurt Kring
Vorsitzender

An alle Bürgerinnen und Bürger  
des Amtes KLG Eider,

Asyl, Flüchtlinge, Migranten… ein Thema, das uns immer noch be-
schäftigt.
Insgesamt leben derzeit 250 Flüchtlinge aus verschiedenen Nationen 
im Amtsbezirk Eider. 
Danke an all diejenigen, die uns für die hilfesuchenden Menschen 
bereits Wohnraum zur Verfügung gestellt haben. 
Auch wenn sich die Zahl der einreisenden Asylbewerber verringert 
hat, benötigen wir weiterhin dringend Wohnraum. 
Gesucht werden derzeit unter anderem kleinere Wohnungen für 
Familien. Daher an dieser Stelle nochmals der dringende Aufruf, 
die Augen zu öffnen und Ausschau nach möglichen Mietobjekten 
zu halten (leer stehende Gebäude, Wohnungen). Ob diese dann 
geeignet bzw. vom Eigentümer zur Verfügung gestellt werden, klärt 
das Amt. Wir sind für jeden Hinweis dankbar.
Rufen Sie an, mailen Sie oder kommen Sie persönlich bei uns vorbei.
Frau Schubert wird ein offenes Ohr für Sie haben und ist persönlich 
montags bis donnerstags vormittags in Zimmer 4 im Amtsgebäude 
in Hennstedt oder wie folgt erreichbar: 
E-Mail: inka.schubert@amt-eider.de oder per Telefon: 04836 990-52.

GB III
Bürgerservice, Ordnungsrecht, Standesamt
Romana Lorenzen

Liebe Vermieter und Vermieterinnen, 
Liebe Mieter und Mieterinnen,

seit dem 01.11.2015 muss gem. § 19 des Bundesmeldegesetzes 
(BMG), die Wohnungsgeberin oder der Wohnungsgeber jeder 
meldepflichtigen Person eine Wohnungsgeberbestätigung aushän-
digen, damit diese innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug 
ihrer gesetzlichen Meldepflicht nachkommen kann. 

Bei der Anmeldung des neuen Wohnsitzes ist die Wohnungsge-
berbestätigung bei der Meldebehörde vorzulegen (der Mietvertrag 
reicht nicht aus). Sollte die meldepflichtige Person eine eigene 
Immobilie beziehen, so ist bei der Anmeldung eine Selbsterklärung 
abzugeben. 
Der Auszug ist durch die Wohnungsgeberin oder den Wohnungs-
geber nur bei Wegzug in das Ausland oder Verlassen einer von 
mehreren Wohnungen (z. B. einer Nebenwohnung) zu bestätigen.
Bei der An- bzw. Ummeldung ist eine Wohnungsgeberbestätigung 
der Meldebehörde vorzulegen. 

Die Wohnungsgeberbestätigung finden Sie zum Ausdrucken auf 
unserer Internetpräsenz www.amt-eider.de unter Bürgerservice   
Formulare des Amtes  Einwohnermeldeamt. 
Oder als Vordruck in unseren Einwohnermeldeämtern in Henn-
stedt, Lunden und Tellingstedt. 

Bekanntmachung

über die Auslegung der Antragsunterlagen  
zur Umgestaltung des  Siel-Bauwerkes  
Sommerkoog-Steertloch zu einem Schöpfwerk durch 
den Deich- und Hauptsielverbandes Dithmarschen, 
wasserrechtliches Planfeststellungsverfahren 

Der Deich- und Hauptsielverband Dithmarschen (DHSV), Mel-
dorfer Str. 17, 25770 Hemmingstedt, plant die Umgestaltung des 
vorhandenen Siel-Bauwerkes Sommerkoog-Steertloch zu einem 
Schöpfwerk. Das Bauwerk befindet sich im südlichen Bereich des 
Speicherkoogs Dithmarschen im Landesschutzdeich bei Küsten-
Kilometer 191,665. Über das Deichsiel erfolgt der Binnenabfluss 
aus einem 66,5 kqm großen Einzugsgebiet, bestehend aus den 
Sielverbänden Barlt, Trennewurth inkl. Kronprinzenkoog Nord, 
Kaiserin-Auguste-Viktoria-Koog und Speicherkoog Süd. Das vor-
handene Deichsiel soll durch ein tideunabhängiges Schöpfwerk 
ersetzt werden, weil über das Deichsiel die Entwässerung des Bin-
nenlandes angesichts der fortschreitenden Verlandung im Vorland 
nicht mehr zu gewährleisten ist.
Das Vorhaben bedarf gemäß § 68 Abs. 1 des Wasserhaushalts-
gesetzes (WHG) einer Planfeststellung. Die Verpflichtung zur 
Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nach § 3a des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) wurde 
festgestellt. Die Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung ergibt sich aus § 3c Abs. 1 Satz 1 UVPG in 
Verbindung mit der Nr. 13.18.1 der Anlage 1 zum UVPG. Es handelt 
sich um ein sogenanntes A-Vorhaben, für das eine allgemeine 
Vorprüfung des Einzelfalls durchgeführt wurde. Die allgemeine 
Vorprüfung des Einzelfalls hat unter Berücksichtigung der in der 
Anlage 2 zum UVPG aufgeführten Kriterien ergeben, dass das Vor-
haben erhebliche nachteilige Umweltauswirkungen haben kann.
Der Antrag auf Planfeststellung wurde mit Schreiben vom 13.09.2016 
gestellt. Der Antrag beinhaltet erläuternde Beschreibungen des 
Vorhabens (u. a. Erläuterungsbericht, Pumpendimensionierung, 
Untersuchung zur Entwicklung des Außentiefs am Steertloch-
siel, Planungsalternativen zur ökologischen Durchgängigkeit und 
Ausgleichsmaßnahmen), naturschutzrechtliche Unterlagen (u.a. 
landschaftspflegerischer Begleitplan mit einem Textteil und mit 
Karten, Fachgutachten zur FFH-Verträglichkeitsprüfung für das 
FFH-Gebiet „NTP S-H Wattenmeer und angrenzende Küstenge-
biete“ und für das Vogelschutzgebiet „Ramsar-Gebiet S-H Wat-
tenmeer und angrenzende Küstengebiete“, Kartierungsunterlagen, 
Fachbeiträge zum Artenschutz und zu den Bewirtschaftungszielen 
gemäß §§ 27, 44 und 47 WHG, Fischgutachten, Untersuchung 
Makrozoobenthos und Prüfung der Umweltverträglichkeit gemäß 
§ 6 UVPG) sowie zeichnerische Unterlagen über das betroffene 
Gebiet, über das Gebäude und über Planungsalternativen. Zustän-
dig für die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens ist der 
Kreis Dithmarschen, der Landrat, Fachdienst Wasser, Boden und 
Abfall, Stettiner Str. 30, 25746 Heide. An diese Behörde können 
Fragen oder Äußerungen, die sich auf das Vorhaben beziehen, 
gerichtet werden.
Die verfahrensrechtlichen Vorschriften für wasserrechtliche Plan-
feststellungsverfahren ergeben sich aus § 126 des Landeswas-
sergesetzes (LWG). Die Öffentlichkeit ist gemäß § 140 des Lan-
desverwaltungsgesetzes (LVwG) und § 9 UVPG zu beteiligen. 
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Der Plan ist in den amtsfreien Gemeinden und Ämtern, in denen 
sich das Vorhaben voraussichtlich auswirken wird, auszulegen. 

Auslegung der Antragsunterlagen
Der Antrag und die genannten Antragsunterlagen einschließlich der 
Unterlagen zur Umweltverträglichkeitsuntersuchung liegen in der 
Zeit vom 24.10.2016 bis einschließlich 23.11.2016 zur Einsicht aus:
- beim Kreis Dithmarschen, Fachdienst Wasser, Boden und 

Abfall, Stettiner Str. 30, 25746 Heide, Zimmer 522, montags bis 
freitags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, donnerstags von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung (0481 
971480), und

- beim Amt Kirchspielslandgemeinden Eider, Amtsverwaltungs-
gebäude in Hennstedt, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 
25779 Hennstedt, Zimmer 32, montags, dienstags und freitags 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, donnerstags von 08:00 Uhr bis 
12:30 Uhr und von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr.

Zusätzlich können die Antragsunterlagen im Internet unter der 
Adresse http://www.dithmarschen.de/Neues-erfahren/Amtliche-
Bekanntmachungen eingesehen werden.

Einwendungen gegen das Vorhaben
Während der Auslegung und innerhalb von vier Wochen nach 
Ablauf der Auslegungsfrist - also bis einschließlich 21.12.2016 
- können Einwendungen gegen das Vorhaben schriftlich oder 
zur Niederschrift (E-Mail ist nicht zulässig) bei den vorgenannten 
Dienststellen erhoben werden. Entsprechendes gilt für die Abgabe 
von Stellungnahmen von Vereinigungen, die auf Grund einer An-
erkennung nach anderen Rechtsvorschriften befugt sind, Rechts-
behelfe gegen die Entscheidung einzulegen. Die Einwendung 
muss mit Namen, Anschrift und Unterschrift versehen und bis zum 
letzten Tag der Einwendungsfrist bei einer der Auslegungsstellen 
eingegangen sein. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Einwendungsschreiben an 
den Träger des Vorhabens sowie den an dem Verfahren beteiligten 
Behörden, deren Aufgabenbereich berührt ist, bekannt gegeben 
werden. Auf Verlangen der Einwenderin/des Einwenders werden 
deren/dessen Namen und Anschrift vor der Bekanntgabe unkennt-
lich gemacht, soweit diese Angaben nicht erforderlich sind, um die 
Betroffenheit beurteilen zu können.
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausge-
schlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beru-
hen (§ 140 Abs. 4 Satz 3 LVwG). 
Nach Ablauf der Einwendungsfrist erhobene Einwendungen wegen 
nachteiliger Wirkungen können nur in einer nachträglichen Ent-
scheidung berücksichtigt werden, wenn die oder der Betroffene 
die nachteiligen Wirkungen während des Verfahrens nicht voraus-
sehen konnte (§ 126 Abs. 2 LVwG, § 14 Abs. 6 WHG).
Verspätet erhobene Einwendungen können bei der Erörterung 
und Entscheidung unberücksichtigt bleiben.

Erörterungstermin, Entscheidung
Nach Ablauf der Einwendungsfrist hat die Anhörungsbehörde die 
rechtzeitig gegen den Plan erhobenen Einwendungen, die recht-
zeitig abgegebenen Stellungnahmen von Vereinigungen und Ver-
bänden sowie die Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan mit 
dem Träger des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie 
denjenigen, die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen 
abgegeben haben, zu erörtern (§ 140 Abs. 6 LVwG). Der Erörte-
rungstermin wird mindestens eine Woche vorher örtlich bekannt 
gemacht. Die Behörden, der Träger des Vorhabens und diejeni-
gen, die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben 
haben, sind von dem Erörterungstermin zu benachrichtigen. Sind 
außer der Benachrichtigung der Behörden und des Trägers des 
Vorhabens mehr als 300 Benachrichtigungen vorzunehmen, so 
können diese Benachrichtigungen durch amtliche Bekanntma-
chung ersetzt werden. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich 
(§§ 140 Abs. 6 Satz 6 und 135 LVwG). Unter den Voraussetzungen 
des § 134 Abs. 2 Nr. 1 und 4 LVwG kann von der Durchführung 
eines Erörterungstermins abgesehen werden.
Der Zweck des Erörterungstermins besteht darin, die rechtzeitig 
erhobenen Einwendungen zu erörtern, soweit dies für die Prüfung 
der Zulassungsvoraussetzungen von Bedeutung sein kann, und 
den Einwenderinnen und Einwendern Gelegenheit zur Erläuterung 
ihrer Einwendung zu geben. Die formgerecht erhobenen Einwen-
dungen werden auch bei Ausbleiben des Trägers des Vorhabens 
oder der Personen, die Einwendungen erhoben haben, erörtert.
Der Planfeststellungsbeschluss ist dem Träger des Vorhabens, 
denjenigen, über deren Einwendungen entschieden worden ist, 
und den Vereinigungen, über deren Stellungnahmen entschieden 

worden ist, zuzustellen. Die Zustellung der Entscheidung kann 
durch amtliche Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 
300 Benachrichtigungen oder Zustellungen vorzunehmen sind.

25746 Heide, 27.09.2016

Kreis Dithmarschen
Der Landrat
Fachdienst Wasser, Boden und Abfall

Im Auftrag
Jürgen Dittmann

Veröffentlicht:
25779 Hennstedt, 14.10.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
GB Bau, Entwicklung, Schulen

Im Auftrag
Hans Maaßen

Fundsachen
In der Gemeinde Lunden wurde am Grünen Weg ein Fahrrad 
gefunden und im Bürgerbüro als Fundsache abgegeben.

Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle Henn-
stedt, (Tel. 04836 990-45 oder 990-47) geltend gemacht werden.

In der Gemeinde Tellingstedt wurde am Mühlenberg ein Damen-
fahrrad gefunden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Bürgerbüro 
Tellingstedt, Teichstraße 1 in Tellingstedt (Telefon 04836 990-44 
oder 04836 990-88) geltend gemacht werden.

Gemeinde Bergenwöhrden
- Der Bürgermeister

Einladung
zu einer öffentlichen Gemeindeversammlung der Gemeinde Ber-
gewöhrden
am Dienstag, 18. Oktober 2016, um 19:00 Uhr
im Hause des Bürgermeisters Jochen Block in Bergewöhrden, 
Dorfstr. 2

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 10 vom 19.04.2016
3. Mitteilungen
4. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmä-

ßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.07. 
bis 31.12.2015

5. Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmä-
ßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.01. 
bis 30.06.2016

6. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Haupt-
satzung

7. Beratung und Beschlussfassung über die Optionserklärung 
nach § 27 Abs. 22 Umsatzsteuergesetz

8. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Satzung 
über die Straßenreinigung in der Gemeinde Bergewöhrden

9. Beratung und Beschlussfassung über eine zweite Verkehrs-
ausweichmöglichkeit in der Dorfstraße

10. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jochen Block 
Bürgermeister
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Gemeinde Delve
 - Die Bürgermeisterin -

Einladung
zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Delve
am Donnerstag, 20. Oktober 2016, um 19:30 Uhr
Sitzungsort:  Medienraum der Grundschule in Delve, Zum Sport-

platz 1

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 23.05.2016
3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss einer 

öffentlich-rechtlichen Vereinbarung der Gemeinden Delve 
und Hollingstedt

5. Beratung und Beschlussfassung über die Reduzierung oder 
Zusammenlegung der ständigen Ausschüsse der Gemein-
devertretung

6. Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung der Arbeits-
beleuchtung im Fahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr (LF8/6)

7. Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung eines 
Brenners an der Heizungsanlage in der ehemaligen Schule

8. Beratung und Beschlussfassung über die Optionserklärung 
nach § 27 Abs. 22 Umsatzsteuergesetz

9. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

10. Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Petra Elmenthaler 
Bürgermeisterin

Gemeinde Dörpling
Der Bürgermeister

Einladung

Zu der am Mittwoch, 26. Oktober 2016, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte Braun, Hauptstraße 8 in Dörpling stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Dörpling lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 11 über die Sitzung vom 

22.06.2016
3. Mitteilungen
4. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Haupt-

satzung
5. Beratung und Beschlussfassung über die Optionserklärung 

nach § 27 Abs. 22 Umsatzsteuergesetz
6. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maß-

gabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

7. Genehmigung eines Grundstückskaufvertrages
8. Genehmigung eines Grundstückstauschvertrages 
9. Grundstücksangelegenheiten
 hier: Grundsatzbeschluss zur Bauleitplanung

Mit freundlichen Grüßen

gez. Volker Lorenzen
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Hemme: 

Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Hemme für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund des § 95b der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 21.09.2016 folgende Nachtragshaus-
haltssatzung erlassen:
§ 1
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden
 Und damit der Gesamtbetrag
 des Haushaltsplanes einschl. 
 der Nachträge
 erhöht vermindert gegenüber nunmehr
 um um bisher festgesetzt auf
 EUR EUR EUR EUR
_____________________________________________________________________________________________________________________
1. im Ergebnisplan der
 Gesamtbetrag der Erträge 668.700 0 1.004.300 1.673.000
 Gesamtbetrag der Aufwendungen 630.800 900 1.004.100 1.634.000
 Jahresüberschuss 37.900 -900 200 39.000
 Jahresfehlbetrag 0 0 0 0
2. im Finanzplan der
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 668.700 0 970.400 1.639.100
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 155.800 900 962.000 1.116.900
 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit 0 236.100 239.900 3.800
 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und der 
 Finanzierungstätigkeit 135.100 0 306.400 441.500

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsförderungs-
 maßnahmen von bisher 100.000 EUR auf 0 EUR

Hemme, 21.09.2016

gez. Hans-Peter Witt 
Bürgermeister
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Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 25779 
Hennstedt, Zimmer 35, Einsicht in die Nachtragssatzung und den 
Nachtragsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 22.09.2016

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am Frei-
tag, den 14.10.2016

Gemeinde Krempel
Der Ausschussvorsitzende

Einladung

Zu der am Montag, 17. Oktober 2016, um 19:30 Uhr im Haus 
des Gastes, Krempel, Tannenweg 2a stattfindenden öffentlichen 
Sitzung des Sozialausschusses der Gemeinde Krempel lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 17.05.2016
3. Mitteilungen
4. Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche in der Gemeinde 

im Jahr 2016
5. Seniorenveranstaltung im Jahr 2016
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Jürgen Sonnberg
Vorsitzender

Linden/Holstein
- Gemeinde Europas
 Linden, den 30.09.2016

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses der Ge-
meinde Linden
am Montag, 24. Oktober 2016, um 16:00 Uhr
Sitzungsort:  Feuerwehrgerätehaus, Hauptstr. 24 in Linden

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift vom 02.11.2015
3. Mitteilungen des Vorsitzenden
4. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 

für das Haushaltsjahr 2017 mit mittelfristiger Finanzplanung 
für die Finanzplanjahre 2016 bis 2020

5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dirk Claußen
Vorsitzender

Gemeinde St. Annen
Der Bürgermeister
 St. Annen, den 29.09.2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Einladung

zu einer öffentlichen Einwohnerversammlung der Gemeinde 
St. Annen gem. § 16b der Gemeindeordnung
am Montag, dem 31. Oktober 2016, um 19:00 Uhr
Sitzungsort:  „Töschenwirt“, Bundesstraße Nr. 7, 25776 St. Annen

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Informationen zur Aufstellung eines Flächennutzungsplanes 

für die Gemeinde St. Annen
3. Sonstiges

Es sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde St. 
Annen herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen

gez. Tjark Schütt
Bürgermeister

Nächste Termine der 
Ev.-luth.  
Kirchengemeinde Delve

-  Di., 18.10. ,18:00 Uhr, MARIEN-
KIRCHE: 

 KIRCHEN-KINO 
 mit Jugend-Diakonin Heike Neumann, die folgenden Film zeigt:
 Über drei verfeindete Geschwister, die sich auf eine lange 

Pilgertour begeben, weil sie nur dann das Erbe ihrer Mutter 
antreten dürfen ...

 FSK: ab 6 Jahren; EINTRITT FREI !
-  Do., 20.(!)10., 14:30 Uhr, MARTIN-LUTHER-HAUS:
  FRAUENKREIS-Treffen
-  Mi., 26.10., 09:30 Uhr, MARTIN-LUTHER-HAUS: 
 BIBELFRÜHSTÜCKs-Treffen (bis 11 Uhr) mit Pastor Cahnbley
-  Do., 27.10., 14:30 Uhr, MARTIN-LUTHER-HAUS:
  SENIORENCLUB, bei dem wir - nach der Begrüßungs-Andacht 

und dem Kaffeetrinken - gemeinsam HERBST-LIEDER singen 
werden - begleitet von PETER SCHLÜTER; Herbst-Geschich-
ten zum Zwischen- durch-Hören bitte gerne mitbringen!

-  So., 30.10., 14 Uhr, MARIENKIRCHE:
  Gottesdienst mit Taufe, Pastor Cahnbley
-  So., 06.11., 14 Uhr, MARTIN-LUTHER-HAUS: 
 Andacht, Pastor Cahnbley; anschließend GEMEINDEVER-

SAMMLUNG mit Vorstellung der Kandidatinnen und Kandi-
daten für die Kirchengemeinderatswahl - und gemeinsamem 
Kaffeetrinken

-  Do., 10.11., 14:30 Uhr, MARTIN-LUTHER-HAUS:
 SENIORENCLUB; nach der Begrüßungs-Andacht und der 

Kaffeetafel zeigt Pastor Cahnbley seine persönlichen BILDER 
des Jahres und auch welche von Propst Dr. Crystall, die er 
2015 bei uns gemacht hat …
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Ev.-luth.  
Kirchengemeinde  
Hennstedt 

Gottesdienste und  
Veranstaltungen

So., 16.10.2016
10:00 Uhr Gottesdienst „Blind Date mit Gott“
 Wie ist es, einen Gottesdienst mit einer Sehbehin-

derung zu erleben? 
 Veranstaltung im Rahmen der „Woche des Sehens“
 P. Lorenzen und Heike Neumann und Betroffene
19:00 Uhr Konzert „Gregorian Voices“
 In der Secundus-Kirche
 Einlass: 18:00 Uhr
  Karten im Vorverkauf: 19,90 EUR, 
 Abendkasse 22,00 EUR
 Eintrittskarten sind erhältlich im Kirchenbüro, bei 

Wahle sowie auf dem Hof Fangmeier in Linden

So., 23.10.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
 P. Lorenzen
Mi., 26.10.2016
14:30 Uhr Frauenhilfe
 Bunter Nachmittag zum Erntedankfest
So., 30.10.2016
18:30 Uhr Taizé - Gottesdienst mit Abendmahl
 Diakonin Heike Neumann u. P. Lorenzen

Goldkonfirmation:
Die bestellten Fotos sind fertig und können im Kirchenbüro 
abgeholt werden!

Gottesdienste und  
Veranstaltungen der  
Ev.-luth. St.-Martins- 
Kirchengemeinde Tellingstedt

St.-Martins-Kirche
So., 16.10.  10:00 Uhr Gottesdienst 

mit den brasilianischen Gästen 
  - mit Abendmahl
  Pastor Burzeya und Team
So., 23.10. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
  Pastor Plate
So., 30.10.  deutsch-brasilianischer Gottesdienst 

zur Reformation
 18:30 Uhr Ankommen, Lieder, Musik
 19:00 Uhr „Wurzeln des Glaubens“
  Reisegruppe aus Gravatá, Brasilien,
  Ökumene-Arbeitskreis und Pastor 

Burzeya

Seniorenkreise:
Tellingstedt:
Dienstag, 25.10. um 14:30 Uhr Seniorennachmittag im Gemein-
dehaus 

Wrohm:
Dienstag, 25.10 um 14:00 Uhr Seniorenkreis im Gemeinderaum 
der Friedenskirche

Jungschargruppe Tellingstedt:
St. Martins-Mäuse (6 - 9 Jahre):  jeden Dienstag 
 von 15:30 bis 17:00 Uhr
Jungschar-Kids (9 - 13 Jahre): jeden Montag 
 von 16:30 bis 18:00 Uhr

Jungschargruppe Wrohm:
Treffen an jedem 1. Donnerstag im Monat von 15:00 bis 16:30 Uhr

Goldene Konfirmationen in Wrohm und Tellingstedt

Die St. Martins-Kirchengemeinde feierte am Sonntag, den 18. 
September die Goldene Konfirmation. In diesem Jahr sogar gleich-
zeitig in zwei Gotteshäusern. Pastor Plate segnete in Tellingstedt 
über 37 Jubilare noch einmal ein, und Pastor Burzeya durfte zur 
gleichen Zeit mit 21 Jubilaren in der Friedenskirche Wrohm den 
Gottesdienst feiern.
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich anschließend alle zu-
sammen in einer Dellstedter Gaststätte zum Mittagessen und zum 
gemeinsamen fröhlichen Austausch.

Goldene Konfirmation Tellingstedt am 18. September 2016

Goldene Konfirmation Wrohm am 18. September 2016
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Goldene Konfirmation 18. September 2016

KonfirmandInnen der Konfirmation in Tellingstedt
Silke Ahrensdorf 
Karin Balthasar-Baumert, geb. Balthasar
Elke Bock, geb. Schettiger 
Helga Brandt, geb. Hermann 
Horst Danker 
Hannelore  Danker, geb. Geertz 
Hanna Fohrmann, geb. Bendschneider 
Hans Hermann Frahm 
Heinrich Friedt 
Erwin Grap 
Peter Hansen 
Frauke Heckmann, geb. Mehrens 
Jutta Ibs, geb. Wendt 
Karsten Jasper 
Astrid Kock, geb. Bopzin 
Rita Kröger, geb. Siercks 
Maike Kuschel, geb. Nolte 
Hans-Joachim Laue 
Gunda Lindloff, geb. Wiggers 
Karin Litty, geb. Müller 
Peter Mehrens 
Antje Messer, geb. Böhmke 
Dierk Mumm 
Elke Mumm, geb. Löbkens 
Margret  Petersen, geb. Gerndt 
Christa Porath, geb. Tanck 
Inge  Scharf, geb. Jürgens 
Dörte Schuster, geb. Kühl 
Boje  Thedens 
Johann Hinrich Thießen 
Reimer Thomsen 
Edelgard Thomsen, geb. Ropella 
Heike Vollstedt 
Uwe Wieckhorst 
Rolf Wiese 
Marianne Wiese, geb. Deitlaff 
Helga Witt, geb. Rix 

Goldene Konfirmation 18. September 2016

KonfirmandInnen der Konfirmation Frühjahr 
(20.03.1966)
Wrohm
Uwe Bauers 
Kurt Claußen 
Hans Hermann Deuse 
Gertrud Fiebig, geb. Brandt 
Johann Rudolf Hansen 
Traute Hansen, geb. Bockhorn 
Ursula Harder, geb. Balzat 
Anke Jahn, geb. Johannsen 
Brunhilde Kröger-Hanschky, geb. Kröger 
Maren Krohn, geb. Arnold 
Hartmut Marhold 
Gerda Marquard, geb. Ziehl 
Heino Pautz 
Max  Ploog 
Christel Rehder, geb. Jöns 
Hannelore  Röhe, geb. Thiessen 
Irene  Rössler, geb. Kruse 
Werner Schuck 
Wiebke Schwieder, geb. Söth 
Ilse Sieg, geb. Schubert 
Hans Hermann Vehrs 

Volkshochschule  
Tellingstedt-Hennstedt e. V.

Neu: Außenstelle Hennstedt: Johann Otto Warskulat
Kirchenstr. 7 „Inne Merrn“ 25779 Hennstedt
Tel. 04836 9963541, jeden Dienstag: 08:00 - 10:00 Uhr

Auszug aus dem Herbst-Programm 2016:

GESELLSCHAFT UND LEBEN
1141  Erwerb des MOTORSÄGE- 68,- €
 SACHKUNDENACHWEISES 09:00 - 17:00 Uhr
 Sonnabend, 22. Oktober 2016/ 1 Termin
 Schule Tellingstedt
 mit Kreisförster Christof Vetter und Forstwirte Jörg Sendzek 

und Kai Nühse
 Der Umgang mit der Motorsäge ist nicht ohne Risiko. So 

muss auch das Gefahrenpotential von Bäumen bei der 
Brennholzselbstwerbung im Wald richtig eingeschätzt 
werden. Seit 2005 müssen Selbstwerber den Motorsäge-
Sachkundenachweis besitzen, damit die Brennholzselbst-
werbung in zertifizierten Kreisforsten erfolgen kann.

1021  Gesprächskreis „Wie Schnack  2,- €
 Platt“ 14:00 - 16:00 Uhr
 Montag, 31. Oktober 2016
 mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel/„Wilhelmshof“ Heider 

Str. 29, Tellingstedt
 Für Mitglieder der VHS ist der Eintritt frei.

KULTUR
2801  GRUNDLAGEN DES GITARRE  gestaffelte Gebühr
 SPIELEN 19:00 - 20:30 Uhr
 Dienstag, 11. Oktober 2016,  8 Termine
 Schule Tellingstedt
 Mit Ralf Sasse, Musiker mit jahrelanger Band-Erfahrung
 Für Anfänger ohne oder mit geringer Spielpraxis. Den Teil-

nehmern sollen erste Grundlagen des Akkordspiels vermit-
telt werden, welche als Gesangsbegleitung geeignet sind. 
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich, Lied-Wünsche wer-
den nach Möglichkeit berücksichtigt und sind willkommen. 
Erforderlich sind: eine funktionsfähige Gitarre, Stimmgerät 
und Schreibmaterial.

GESUNDHEIT UND FITNESS
3271  Feldenkrais® - zum Kennen- 18,- €
 lernen und zum Vertiefen - 10:00 - 13:00 Uhr
 Samstag, 22. Oktober 2016 1 Termin 
 mit Angela Eckhoff, Seminarraum der VHS in Tellingstedt
 Wie wäre es, sich müheloser, mit weniger Kraftaufwand und 

mehr Leichtigkeit bewegen zu können? Die Feldenkrais®-
Methode ist eine Bewegungslehre, die sich an der früh-
kindlichen Entwicklung orientiert. Kleine Kinder erforschen 
neugierig und auf spielerische Art immer neue Bewegungs-
abläufe, bis sie zu dem passen, was sie erreichen wollen. Im 
Laufe unseres Lebens verlieren wir diese Bewegungsvielfalt 
oftmals wieder, nicht selten fühlen wir uns verspannt oder 
unser Körper reagiert sogar mit Schmerzen.

 Material: Neugier, warme und bequeme Kleidung, dicke 
Socken und eine Decke.

3152  Die Acht Brokate /Qigong gestaffelte Gebühr
 in 10 Minuten 19:00 - 19:45 Uhr
 Montag, 17. Oktober 2016 7 Termine
 Mit Andrea Baasch-Hellmann
 MarktTreff Inne Merrn, Kirchenstraße 7, 25779 Hennstedt
 Die Acht Brokate sind eine Bewegungsform. Sie werden 

auch die Acht Schätze genannt. Die Acht Brokate gehören 
zu den fünf Säulen der TCM (Traditionellen Chinesischen 
Medizin) und zählen zum Qi Gong, ähnlich dem Tai Chi. Die 
Übungen werden im Stehen gemacht (sind aber auch im 
Sitzen möglich). Die Bewegungsform dient dazu den Fluß 
unserer Lebensenergie im Körper anzuregen, zu verbes-

Volkshochschulen
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sern, zu harmonisieren, die Atmung zu vertiefen. Mit jeder 
Übung werden bestimmte Meridiane bzw. Organkreisläufe 
gestärkt.

 Bitte mitbringen: Kleidung nach dem Zwiebelprinzip, rutsch-
feste flache Schuhe/Socken, Isomatte, Schreibmaterial. Die 
TN erhalten eine Kopie (also 1 Blatt).

 Kursgebühr: ab 8 TN => 24, - €, ab 6 TN => 34,- €, ab 4 
TN => 44,- €

SPRACHEN UND VERSTÄNDIGUNG
4601  ENGLISCH - für Anfänger  gestaffelte Gebühr
 (Stufe A 1.2) 18:30 - 20:00 Uhr
 Montag, 10. Oktober 2016 10 Termine
 mit Sabine Kahlow/Seminarraum der VHS
 Fortsetzung des Kurses 4602 aus dem Frühjahr 2016. Ein-

stieg mit entsprechenden Kenntnissen möglich. 
 Kursgebühr: ab 8 TN => 49, - €, ab 6 TN => 59,- €, ab 4 

TN => 79,- €

BERUF UND KARRIERE
5102  Computer 50+ II Aufbaukurs gestaffelte Gebühr
 Montag, 10. Oktober 2016 17:00 - 19:00 Uhr
 Georg Claußen, IT-Administrator/ 4 Termine
 EDV-Raum Schule Tellingstedt
 Lassen Sie sich von Ihren Enkeln oder Kindern nichts vor-

machen. Wir zeigen Ihnen die grundlegende Bedienung 
Ihres PCs und Programme für den täglichen Gebrauch. 
Voraussetzungen: Grundkenntnisse in der Arbeit mit dem 
PC

 Inhalte: -  Vertiefung der Vorkenntnisse
  -  praktische Übungen
  -  Klärung offener Fragen
  -  Surfen, Shoppen, E-Mail und Homebanking,
  -  kostenlos über das Internet telefonieren und 

den Gesprächspartner sehen.
 Kursgebühr: ab 8 TN => 59, - €, ab 6 TN => 69,- €, ab 4 

TN => 89,- €

GRUNDBILDUNG/Theaterfahrten
0120  Dienstag, 08. November 2016
 FAHRT INS ELBEFORUM BRUNSBÜTTEL
 Abfahrt Hennstedt (Kirche) 18:15 Uhr
  Tellingstedt (ZOB) 18:30 Uhr
 Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und 

verschwand
 Schauspiel nach dem Buch von Jonas Jonasson, mit dem 

Altonaer Theater 
 Kartenvorbestellung: Bitte bis 10. Oktober 2016 bei der 

VHS-Geschäftsstelle, 04838 70010, oder info@vhs-tel-
lingstedt.de, einschl. Überweisung von 59,- € (Mitgl. 56,- €) 
inkl. 1 Getränk pro Person auf eines unserer Konten (s. 
Seite 3) - Verwendungszweck Elbeforum -

 In Kooperation mit den Landfrauen Tellingstedt, Anmel-
dung auch bei E. Jasper, 04838 326

Neue Kurse der Volkshochschule Lunden

Afrikanisch trommeln - 14-täglich
„Afrikanisch trommeln“ für Erwachsene14-täglich am Freitag, 18:00 
Uhr - 19:30 Uhr
Beginn:  Freitag, 21.10.2016
 (weitere Termine: 04.11., 18.11., 02.12., 16.12.)
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10
Anmeldungen und weitere Auskünfte sind unter der Tel.-Nr. 04836 
740 bei Frau Elfi Riecke-Fuhlendorf, möglich. 

Pilates Training 60+ - nur für Frauen
Pilates ist ein ganzheitliches Körpertraining, in dem vor allem die tief 
liegenden, kleinen, aber meist schwächeren Muskelgruppen ange-
sprochen werden, die für eine korrekte und gesunde Körperhaltung 
sorgen sollen. Die Bewegungen werden überwiegend fließend 
und ruhig am Boden, im Stehen und im Sitzen ausgeführt (Matte).
Beginn:  Montag, 24. Oktober, 13:30 - 15:00 Uhr
 9 Termine á 90 Minuten 90,- EUR
(Eine Bescheinigung für die Bezuschussung über die Kranken-
kasse kann nicht mehr ausgestellt werden.)
Anmeldungen und weitere Auskünfte sind unter der Tel.-Nr. 04836 
740 bei Frau Elfi Riecke-Fuhlendorf, möglich. 

Hatha Yoga (Integraler Yoga)
Traditioneller Yoga aus der sogenannten Rishikesh-Reihe.
In der Tradition von Swami Siwananda beinhaltet eineYogastunde 
Körper-übungen (Asanas), Atemübungen (Pranayama), Tiefen-
entspannung und Meditation. Yoga, der zu mehr Beweglichkeit 
verhilft, die Muskeln kräftigt, neue Energie aufbaut und dabei hilft, 
sich von den Alltagssorgen zu lösen und zu entspannen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Decke und warme Socken, 
Yogamatte oder Kissen.
Beginn:  Donnerstag, 03.11.16, 18 - 19:30 Uhr (Dauer 6 Don-

nerstage)
Leiter:  Klaus Demant (04882 6066555)
Gebühr:  40,- EUR
Ort: Schule Am Gehölz, Haupteingang
Anmeldungen nimmt der Kursleiter selbst entgegen.

Qigong

Abgeschlossenes Thema, keine Vorkenntnisse erforderlich
Sonnabend,10.12.2016)
Jeweils 14:00 - 17:30 Uhr
Kosten:  30,- EUR pro Termin
Anmeldefrist 14 Tage vor dem jeweiligen Termin!
Ort:  „die Werkstatt“, Lunden, Nordbahnhofstraße 10
Anmeldung bitte unter Telefon 04836 740

 

Veranstaltungen

Laternelaufen 2016

Auch in diesem Jahr möchten wir mit Groß & Klein gemeinsam 
einen stimmungsvollen Umzug mit Laternen, Fackeln und Musik 
durch unser Dorf veranstalten. Der Termin ist am Fr., 11. No-
vember. Wir treffen uns um 18:00 Uhr an den Jägerstuben; an-
schließend gibt es einen kleinen Imbiss. Wir freuen uns auf viele 
kreative Laternen und auf ein paar nette gemeinsame Stunden.

Herbstferienspaß

Wir wollen uns an den Dienstagen 18. + 25.10. ab 15:00 Uhr auf 
dem Bolzplatz zum Spielen treffen. Wer hat, bitte Spiele / Bälle 
mitnehmen. Die Einladung gilt natürlich für Groß & Klein 

Halloween

Am Mo., 31. Oktober wollen wir nach dem großen Erfolg des 
letzten Jahres wieder Halloween feiern.

Vorschau Advent 2016

Am Sa. 26. November wollen wir nachmittags ab 16:00 Uhr wie-
der unsere Tanne schmücken; für heißen Glühwein und Kakao 
ist gesorgt; Keks- & Kuchen-spenden werden gern genommen. 
Gemeinsam stimmen wir uns auf den Advent ein. 

Am Sa., 03. Dezember findet unsere gemeindliche Weihnachts-
feier in den Jägerstuben statt (ab 14:00 Uhr). Anmeldungen bitte 
bis 01.12. bei Kulstrunk (1426). Für die jüngeren Kinder kommt ge-
gen 16:00 Uhr der Weihnachtsmann, der sich auf schöne Gedichte 
freut und wohl auch jedem Kind ein kleines Geschenk mitbringt 
(bitte bei Nadine abgeben; Wert 5,- bis max. 10,- EUR).

Für die weiteren Tage bis Weihnachten suchen wir noch Gast-
geber für einen lebendigen Adventskalender - Interessenten 
melden sich bitte bis zum 01.11. beim Bürgermeister unter Tel 
327. Die Termine finden sich im Infoblatt und im Schaukasten 
am Briefkasten.
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Generalversammlung der Genossenschaft 
Treffpunkt Eiderschleife zieht positive Bilanz

Delve/Hollingstedt/Wallen: Mitglieder der Genossenschaft Treff-
punkt Eiderschleife treffen sich zu ihrer ersten Generalversamm-
lung nach der Gründung im Mai 2015. Vorstand und Aufsichtsrat 
ziehen eine positive Bilanz. Jan Rolfs aus Delve wird zum Vorsit-
zenden des Aufsichtsrates gewählt. 

Frauenpower im Delver MarktTreff: Linda Hauer, Berit Thomsen 
u. Sandra Kasischke (von links)

Vorstand und Aufsichtsrat: Lars Paulsen, Holm Urbahns und  
Matthias Retzlaff (von links)

31 Mitgliederinnen und Mitglieder der Genossenschaft Treff-
punkt Eiderschleife waren der Einladung zur ersten General-
versammlung nach der Gründung der Genossenschaft im Mai 
2015 gefolgt. 
Aus den Berichten des Aufsichtsratsvorsitzenden Holm Urbahns 
aus Delve und des ehrenamtlichen Vorstandes Lars Paulsen aus 
Hollingstedt und Matthias Retzlaff aus Delve ging hervor, dass 
die Bürgergenossenschaft mit ihren 191 Mitgliedern aus den  
Gemeinden Delve und Hollingstedt einen wesentlichen finan-
ziellen und ideellen Beitrag zur Errichtung des Dorfladens im  
MarktTreff in der ehemaligen Grundschule in Delve leisten  
konnte.  
Ziel war es, in kurzer Zeit möglichst viele Genossenschaftsanteile 
zur Finanzierung der Einrichtung des Dorfladens rauszugeben. 
Bereits wenige Monate später konnte die Genossenschaft die 
für die Beschaffung der Einrichtungen notwendigen Mittel zur 
Verfügung stellen, und bereits im November wurde der Dorfladen 
im MarktTreff eröffnet. „Von der Idee im Januar 2015 bis zur 
Realisierung hat es lediglich elf Monate gedauert. Das Projekt 
“Unser Dorfladen“ wurde in Eigenregie, mit Eigenmitteln und in 
Eigenleistung ohne staatliche Förderung realisiert. 

Unsere Genossenschaft hat sich mit ca. EUR 20.000 an diesem 
Leuchtturmprojekt beteiligt. Heute ist unser Dorfladen nicht nur 
„Einkaufstelle“, sondern auch ein täglicher Treffpunkt vieler Bür-
gerinnen und Bürger aus unseren Dörfern.“ so Matthias Retzlaff. 
Betreiberin Berit Thomsen zeigte sich mit der Entwicklung seit 
Gründung der Versorgungsstelle sehr zufrieden. Zu dem ur-
sprünglichen Angebot „Regionale Lebensmittel“ sind Dienst-
leistungen wie die Annahme zur Kleiderreinigung und kleine 
Postdienstleistungen hinzugekommen. „Seit der Einstellung der 
Bargeldversorgung durch die Sparkasse und Raiffeisenbank 
kann man bei mir auch Geld abheben“, berichtete Thomsen. 
Seit einigen Tagen gibt es zwei weitere Unternehmerinnen im 
MarktTreff Delve: „Kosmetik, Pflege und Meer“ wird von der 
staatlich geprüften Kosmetikerin/Visagistin Sandra Kasischke 
aus Delve angeboten und bei „HOMECUT“ von Linda Hauer aus 
Heide kann man sich die Haare schneiden lassen. 
Am Ende der Versammlung wurde dem Aufsichtsrat und dem 
Vorstand einstimmig Entlastung erteilt. Zum neuen Aufsichtsrats-
vorsitzenden wurde Jan Rolfs und zu seiner Vertreterin Angelika 
Hansen, beide aus Delve, gewählt. 

Text u. Bild Uwe Paulsen

Neue Amtszeit eingeläutet - Gerda Rink und 
Jozef Gajdosik gelang der perfekte Schuss

Delve: Das traditionelle Schützenfest fand am 09. und 10. Sep. 
statt. Gerda Rink und Jozef Gajdosik haben die Chance wahrge-
nommen und mit einem Schuß auf die Glücksscheibe die jeweils 
höchste Punktzahl bei den Frauen und Männern erreicht. Nun 
galt es für Gerda sämtliche Vorhaben umzuplanen und sehr 
kurzfristig die Amtsgeschäfte zu übernehmen. 
Jozef kam mit einer starken Abordnung aus Hollingstedt und 
überraschte alle mit seiner Treffsicherheit. Nachdem die Königs-
ketten vom Vorjahreskönigspaar Giesela Frahm u. Kai Jeronimus 
übergeben wurden, gab es ein Ständchen mit Begleitung des 
Musikzuges Delve-Schwienhusen und es sollte noch ordentlich 
gefeiert werden.
Am Samstag begann der Abend mit einem gemeinsamen Schnit-
zelessen in Struves Gasthof. Anschließend gab es tolle Preise 
für die folgenden Preisträger:
Damen: 1. Angelika Möller, 2. Petra Elmenthaler, 3. Nadine Bil-
genroth u. 4. Katrin Marx (47 Ringe), 5. Monika Plichta, 6. Heidi 
Scharfschwerdt (46), 7. Jasmin Soldwedel, 8. Ute Kobs (45) u. 
9. Angela Hansen (44). 
Männer: 1. Hans-Otto Frahm (49 Ringe), 2. Ernst Carstens,  
3. Bernd Gnefkow, 4. Timo Claussen (48), 5. Hauke Dührsen, 
6. Helge Marx, 7. Robert Schönknecht (47), 8. Daniel Mohr,  
9. Michael Schich (46). Bestes Ehepaar waren Angelika und 
Horst Möller mit 92 Ringen. 
Der Verein bedankt sich bei allen Helfern und Teilnehmern. 

Auf dem Bild: Jozef Gajdosik, Gerda Rink, 1. Vorsitzender Sönke 
Marx
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Förderverein „Wi för Uns e.V.“ und örtliche 
Jäger gestalten einen Naturerlebnistag

Delve/Hollingstedt: Bäume, Büsche, Sträucher und Wildtiere, das 
war das Thema des Naturerlebnistages des Fördervereins „Wi för 
Uns e.V.“. Zusammen mit Jägern vom Hegering 11 Hollingstedt 
erlebten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen lehrreichen 
Sonntagvormittag.

Los ging es vom MarktTreff Delve. Hier wartete ein von einem 
Oldtimertraktor gezogener Planwagen, der von der Fa. WP Tech-
nik Hollingstedt kostenlos zur Verfügung gestellt wurde, auf die 
Teilnehmer. Bevor die Naturinteressierten zum Ausgangsort des 
Naturwanderweges gefahren wurden, konnten sie sich am Infomo-
bil der Kreisjägerschaft Dithmarschen Nord über die in der Region 
wildlebenden Tiere informieren. Am Ausgangsort der Naturwan-
derung angekommen, starteten die Teilnehmer in zwei Gruppen 

unter der Führung von Kay Rönnau und Uwe Paulsen zu der ca. 
zweistündigen Wanderung durch die Feldmarkt in der Gemeinde 
Hollingstedt. Insgesamt wurden 20 verschiedene Bäume, Büsche 
und Sträucher bestimmt. Feldahorn, Eiche, Pappel, Schlehdorn, 
Weißdorn, Schwarzerle, Hasel, Birke und Schwarzer Holunder 
waren die häufigsten Baumarten an dem Rundweg. Auffällig war 
die Dominanz der Traubenkirsche. Sie verbreitet sich flächende-
ckend über Knicks, Moor, Wiesen- und Wegesrändern. An fünf 
verschiedenen Erlebnisstationen hatten die Jäger vom Hegering 
11 Hollingstedt Wildtierpräparate in ihrem Lebensraum realitätsnah 
aufgestellt und informierten die Teilnehmer über die Besonder-
heiten der einzelnen Wildtierarten. Am Ende der Wanderung gab 
es zur Stärkung noch einen kleinen Imbiss. Abschließend wurden 
ein Vogelfutterhaus und ein Fledermauskasten, gestiftet von Ralf 
Sommer aus Hollingstedt und 20 Gartensträucher, gespendet 
von der Landschaftsgärtnerei Peter Viering aus Rellingen, verlost.

Mehr Fotos unter www.hollingstedt-dithmarschen.de

Text und Bilder: Uwe Paulsen
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SoVD-Ortsverband Delve und Hollingstedt 
lädt ein ... 

Advent in Boltenhagen 27.11. - 28.11.2016
Reisedauer 2 Tage

Landschaftliche und kulinarische Genüsse im Ostseebad 
Boltenhagen
Entdecken Sie die landschaftliche Schönheit, die kulinarischen 
Genüsse und die Vergangenheit Mecklenburgs im Ostseebad 
Boltenhagen, dem zweitältesten Seebad an der Ostseeküste mit 
Strandpromenade, die jedes Jahr zahlreiche Besucher anzieht. 
Erleben Sie das bunte Treiben an kilometerlangen Sandstränden 
und der romantischen Steilküste, einem Kleinod der Natur.

1. Tag: 27.11.2016 - Anreise Boltenhagen - Programm und 
Unterhaltung
Zunächst fahren Sie zum Weihnachtsmarkt Gut Brook. Rund um 
und in der Zwiebel- & Kartoffelscheune und auf dem Gutsgelände 
gruppiert sich eine verträumte, ländlich wunderschön umrahmte 
Weihnachtswelt. Im Hotel Tarnewitzer Hof werden Sie mit ofen-
frischen Stullen und hausgemachtem Griebenschmalz sowie Ro-
stocker Kümmel begrüßt.
Am Nachmittag werden Sie mit leckerer Torte, frischem Blechku-
chen sowie Kaffee und Tee verwöhnt. Begleitet wird das Advents-
kränzchen von einem Kinderchor, der für Sie Adventslieder singt. 
Der restliche Nachmittag steht zur freien Verfügung in Boltenhagen, 
einem der ältesten Seebäder Deutschlands.
Am Abend treffen Sie sich zum „weihnachtlichen Entenschmaus“. 
Um den Abend abzurunden, freuen Sie sich auf den Auftritt eines 
„Mecklenburger Alleinunterhalters“, der Sie mit bekannten und 
neuen Melodien durch den Abend begleitet. 

2. Tag: 28.11.2016 - Rückreise
Nach einem gesunden und schmackhaften Frühstücksbüffet werden 
Sie im Hotel zu einer kleinen Bierverkostung erwartet. Danach fahren 
Sie nach Lübeck und besuchen den Weihnachtsmarkt. Die mit tau-
senden Lichtern und Tannen geschmückte Altstadt lockt Lübecker 
und Besucher schon seit 1648 an. Auf dieses Jahr datiert die erste 
urkundliche Erwähnung eines Weihnachtsbummels in der Hanse-
stadt. Die lange Erfahrung und Tradition zeigt sich in der liebevollen 
Ausstattung der vielen Buden und Stände, die unter einem glitzernden 
Lichtnetz stehen. Inmitten der Kulisse der mittelalterlichen Bauten mit 
ihren Giebeln und Höfen sind vielerlei Schätze zu entdecken. Zwi-
schen Zuckerstangen, Spielzeugen und Christbaumschmuck findet 
sich ein abwechslungsreiches Angebot an Geschenkideen. Nur den 
Markt selbst, den kann man leider nicht mitnehmen. Anschließend 
heißt es Abschied nehmen und Sie machen sich auf den Heimweg.

Ihr Hotel:
Die Hotelanlage Tarnewitzer Hof im Ostseebad Boltenhagen befindet 
sich in ruhiger Lage wenige Minuten vom Ostseestrand und in direkter 
Nachbarschaft zu den Salz-wiesen. Die Zimmer sind geschmackvoll 
eingerichtet mit Bad (Dusche/WC) Telefon und TV. Das Haus verfügt 
über Kaminzimmer, zwei Sonnenterrassen und Sauna.

Im Reisepreis enthalten:

Reisedauer 2 Tage

Änderungen im Programmablauf vorbehalten.

Anmeldungen bei:
Edda Sommer, Tel.: 04803 262

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie von Neubauer Touristik eine 
Buchungsbestätigung mit der Aufforderung zur Anzahlung.

Reisepreis (mind. 30 Personen)  € 143,00
Einzelzimmer zzgl.  €   15,00

Der Berg ruft …!

Ein ganz besonderer Urlaub!
Am 13. September machten wir uns auf nach Österreich ... zur Traktor-
WM! Die Spedition Wiese aus Tellingstedt, selbst Liebhaber alter 
Traktoren, erklärte sich sofort bereit, den Transport nach Österreich 
zu übernehmen, und das zu einem Superpreis! Der Fahrer nahm 
sich extra Urlaub!
Wir (eine Gruppe mit 15 Personen zwischen 2 und 70 Jahren alt) 
hatten die fünf teilnehmenden Traktoren auf dem LKW verladen und 
freuten uns auf den Großglockner. Bei strahlendem Sonnenschein in 
Bruck angekommen bezogen wir unsere Appartements und stiefelten 
zur Anmeldestation in Bruck, gleich um die Ecke.
Am Freitagvormittag versammelten sich die teilnehmenden Traktoren 
rund um die Landwirtschaftsschule - unmittelbar neben der Kirche - 
mitten im Ort. Man kam aus dem Staunen gar nicht mehr raus - über 
600 Traktoren, einer hübscher als der andere! 
Hier fand auch die Kirchweihe statt.
Der älteste Traktor, ein Lanz Baujahr 1934 - ein echtes Schmuckstück, 
wurde gekürt. 
Dann führte uns die 1. Wertung in das Nachbarörtchen Fusch. 
Mit riesigem Applaus wurde jeder einzelne Traktor in Empfang ge-
nommen - jeder war irgendwie ein Sieger. Die Organisatoren boten in 
den hier aufgebauten Zelten eine klasse Verpflegung an und gefeiert 
wurde hier bis spät in die Nacht. 
Für alle, die zurück nach Bruck wollten, stand ein kostenloser Bus 
zur Verfügung. 
Am nächsten Morgen startete der Traktoren-Tross von Fusch aus die 
2. Wertung ... es ging auf den Großglockner. 
Das Wetter spielte leider gar nicht mit! Gestartet wurde trotz Regen, 
Nebel und Schnee. Die Teilnehmer fuhren bis auf eine Höhe von 2.600 
Metern auf den Großglockner, doch sehen konnten sie nichts! Das war 
echt schade, aber unsere gute Laune ließen wir uns dennoch nicht 
nehmen. Nach einer heißen Dusche und heißem Groß zum Aufwärmen 
ging es am Abend in das große 1000-Mann-Festzelt zur Siegerehrung. 
Das Zelt platzte aus allen Nähten und wir waren mittendrin. 
Mit einem Riesenspektakel wurden die Ehrungen der besten Mann-
schaften und der besten Einzelfahrer in unterschiedlichen Klassen 
vorgenommen. 

38. Team Dörpling  25:06.52
277  SCHRÖDER, Ernst, 1952, 
 Fendt Dieselross F28 D *  04:07.72
179  SCHMIDT, Willi, 1953, Güldner ADA 10 D * 05:25.44
214  SCHLIENGER, Wolfgang, 1955, 
 Fendt Dieselross F24 D *  06:02.26
32  ROHLF, Heiko, 1952, Hela KD 215 D * 09:31.10
276  SCHULZ, Manfred, 1960, Hanomag R324 D 11:37.83
Die Traktor-WM wurde standesgemäß mit einem zünftigen Früh-
schoppen auf der Alm abgerundet und am Montag ging es für die 
meisten von uns zurück nach Dithmarschen.

Bild von links: Trucker Peter, Manni, Anja, Heiko, Ruth, Willi, Gerda, 
Ernst, Ulli, Lasse, Wolfgang, Till, Eddi, Reiner und Katja
 
Tja ... einen Pokal haben wir nicht mitgebracht ... aber eine Erfah-
rung, die uns keiner mehr nehmen kann und für manche von uns, 
war es die Erfüllung eines lang gehegten Traumes!
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Gemeinsam viel erreicht!

Zusammenarbeit der Vereine

Am 11.09.2016 fand zum 3. Mal das öffentliche Jugendtraining 
aller SSV Hennstedt Jugendfußballmannschaften statt. In diesem 
Zusammenhang überreichte der Vorsitzende des Jugendfussball-
fördervereins Alan Bock den mithelfenden Vereinen der im Juni 
stattgefundenen Mini EM 2016 ihren Anteil des Erlöses.
Auch im Namen des Vereins Dorfleben Hennstedt e. V. (Britta 
Bock), des Fördervereins der Kita Lummerland e. V. (Dörte Ro-
sinski) und des Fördervereins der Eiderlandschule Hennstedt e. V. 
(Britta Flindt) bedankte sich Alan Bock noch einmal recht herzlich 
bei den vielen Helfern und Spendern für die tolle Unterstützung, 
ohne die so ein erfolgreiches Turnier nicht laufen würde.

T-Shirts für die 1. und 5. Klassen 
der Eiderlandschule in Hennstedt

Zur Begrüßung in ihren neuen Klassen überreichte 
Britta Flindt, im Namen des Fördervereins der Eider-
landschule, den Schülerinnen und Schülern der 1. und 5. Klasse 
jeweils ein T-Shirt. Diese wurden gleich anprobiert.

Klasse 1a

Klasse 1b

Klasse 5a

Der Förderverein wünscht allen viel Spaß in der Schule.

Nachberichterstattung   
Klönschnak op`n Rad - de Dritte

Am Sonntag, den 04. September 2016, haben die Kooperationsver-
eine TSV Delve, TSV Hollingstedt, TSV Linden, SSV Hennstedt und 
SSV Schlichting die dritte kostenlose Radtour unter dem Namen 
Klönschnak op`n Rad durchgeführt.
Im Gegensatz zu den beiden vorherigen Touren in 2012 und 2014 
war das Wetter dieses Mal nicht gut. Es regnete immer wieder 
mit zum Teil starken Schauern. Erfreulicherweise war der Wind 
aber nicht so stark und die Temperaturen auch in Ordnung. Daher 
ließen es sich ca. 40 Vereinsmitglieder und Gäste nicht nehmen 
gemeinsam ein paar schöne Stunden zu verbringen. Nach Stärkung 
mit leckeren belegten Brötchen auf dem Sportplatz des TSV Delve 
ging es um 09:30 Uhr los. 

In 4 Etappen von 6 - 12 Kilometern wurde ganz entspannt geradelt. 
Während der Fahrt und vor allem in den Pausen wurde kräftig 
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geklönt. In diesen Pausen auf den Sportplätzen in Linden, Schlich-
ting und dem ASV in Hennstedt wurden alle Sportler mit leckeren 
Speisen und Getränken von fleißigen Vereinsmitgliedern verwöhnt. 
Zum Ende der Radtour wurde im Sportlerheim des Sportzentrum 
Seekoppel in Hennstedt noch lecker Kaffee und Kuchen zu sich 
genommen.
Es waren wieder alle Generationen von 4 - 80 Jahren vertreten. 
Alle Teilnehmer waren sich auch dieses Mal einig, dass es eine 
sehr gelungene Veranstaltung war. 
Die Kooperationsvereine und alle Teilnehmer freuen sich schon 
heute auf Klönschnak op`n Rad - de Vierte in 2018, bei dann hof-
fentlich wieder schönerem Wetter. 
Ein großer Dank geht an alle Helferinnen und Helfer, ohne die so 
eine großartige Veranstaltung nicht möglich wäre.

Landfrauenverein  
Hennstedt u. U. e. V.

„Es ist nicht genug zu wissen, man muß es auch anwenden, 
es ist nicht genug zu wollen, man muß es auch tun“ 
 Johann Wolfgang von Goethe

Liebe Landfrauen,
hiermit stellen wir Ihnen unser Herbst- und Winterprogramm 
2016/2017 vor. 
Wir hoffen, dass für jeden etwas dabei ist und freuen uns auf eine 
rege Beteiligung.

Samstag u. Sonntag, 15.10. u. 16.10.2016 
(eine Teilnehmergruppe!) 
Skulpturen aus Ytonsteinen

Unter Anleitung von Herrn Jürgen Wagner fertigen wir Skulpturen 
aus Ytonsteinen.
Ort:  Schule Hennstedt
Zeit:  jeweils von 11:00 bis ca. 15:00 Uhr
Anmeldung bis 05.10.2016 bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312, 
(begrenzte Teilnehmerzahl)

Donnerstag, 27.10.2016
Wir kochen ein italienisches Gericht mit Herrn Matthias Milenz
Ort:  Schule Hennstedt
Zeit:  18:30 Uhr
Anmeldung bis 17.10.2016 bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

und noch einen Kochtermin für eine weitere Gruppe am

Donnerstag, 10.11.2016
Ort:  Schule Hennstedt
Zeit:  18:30 Uhr
Anmeldung für diesen Abend bis 01.11.2016 bei Brunhilde Groth, 
Tel.: 04836 1312

Mittwoch, 02.11.2016
Vortrag von Frau Nissen über die „Große Radtour um die 
Nordsee“ 
Ort:  MarktTreff Inne Merrn in Hennstedt
Zeit:  19:00 Uhr
Anmeldung bis 26.10.2016 bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Sonntag, 06.11.2016
Wir fahren zum Musical „Aladin“ nach Hamburg
Abfahrt: 
09:00 Uhr  von Bürger Frech, Tellingstedter Chaussee, 
 Hennstedt 
11:30 Uhr  Ankunft in Hamburg in der neuen Flora. 
 Hier erwartet uns ein Brunchbuffet
14:00 Uhr Vorstellungsbeginn
17:00 Uhr Ende der Vorstellung
ca. 19:00 Uhr  wieder zurück in Hennstedt
im Reisepreis enthalten: Busfahrt, Brunchbuffet und Eintrittskarte
Preis pro Person: 137,00 Euro 
Anmeldung bis 30.09.2016 bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Mittwoch, 23.11.2016
Weihnachtsfeier mal anders
Ort:  MarktTreff Inne Merrn, Hennstedt
Zeit:  18:30 Uhr
Anmeldung bis 11.11.2016 bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312
Die Landfrauen treffen sich zum gemütlichen Zusammensein 
bei Kaffee und weihnachtlichen Gebäck. Anschließend gehen 
wir gemeinsam in die Kirche und hören ein Konzert von „Wat‘n 
Chor“. Das Konzert beginnt um 20:00 Uhr, es ist öffentlich 
und jedermann kann dabei sein! Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

Mittwoch, 30.11.2016
Leseeinschluss in der Buchhandlung Scheller/Boyens
Zeit zum Stöbern und Schmökern
Ort:  Buchhandlung Scheller/Boyens, Heide, Friedrichstraße
Zeit:  19:00 Uhr
Anmeldung bis 23.11.2016 bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312
Die Teilnahme ist kostenlos.

Freitag und Samstag, 02.12. - 03.12.2016
Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Celle und Lüneburg
Am Anreisetag besuchen wir die Celler Altstadt, die im weihnacht-
lichen Glanz erstrahlt. Am Rückreisetag erleben wir die alte Salz-
stadt Lüneburg im Festgewand.
Preis pro Person im Doppelzimmer:  129,00 Euro
Einzelzimmerzuschlag:  22,00 Euro
Anmeldung sofort, bis spätestens 01.11.2016 bei Brunhilde 
Groth, Tel.: 04836 1312 
Weitere Informationen z. B. Abfahrtzeit und Ort liegen der Rech-
nung bei.

Vom 08.01. bis 15.01.2017
Kuraufenthalt in Kolberg
Wir wollen uns entspannen und uns verwöhnen lassen.
Fahrt im modernen Reisebus, Vollpension, 2 Kuranwendungen pro 
Werktag, ärztliche Eingangsuntersuchung, Schwimmbadnutzung
Preis pro Person im Doppelzimmer:  375,00 Euro
Einzelzimmerzuschlag:  70,00 Euro
Anmeldung bis 01.11.2016 bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312
Achtung: Gültiger Personalausweis ist erforderlich!!
Weitere Informationen liegen der Rechnung bei.

Donnerstag, 26.01.2017
Dithmarscher Buffet mit Partnern
Hans Kapell liest plattdeutsche Geschichten
Ort:  Hansens Gasthof in Delve
Zeit:  19:00 Uhr
Anmeldung bis 13.01.2017 bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Mittwoch, 22.02.2017
Jahreshauptversammlung
Frau Hoorea Kaid Mashur erzählt über das Leben der Frau mit 
dem Islam.
Es gibt wieder eine Mitgliederbefragung (Vorschläge für Seminare, 
Kurse, Vorträge und/oder Fahrten) und eine Verlosung

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 24.02.2016
3.  Jahresrückblick
4.  Kassenbericht
5.  Aussprache zu TOP 3 u. 4
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Wahl einer Beisitzerin
8.  Verschiedenes

Ort:  Gut Apeldör
Zeit:  19:30 Uhr
Anmeldung bis 01.02.2017 bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Mittwoch, 15.03.2017
Filmvorführung mit Kaffee und Kuchenbuffet
Titel des Filmes: ??? lasst Euch überraschen
Ort:  Gut Apeldör
Zeit:  14:30 Uhr
Anmeldung bis 03.03.2016 bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312
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Vorschau für 2017
im April Frauenfühstück, Datum steht noch nicht fest

13.07. - 17.07.2017 Landfrauen fahren nach Maastrich/Holland
Zum Radeln und Besuch eines Konzertes mit André Rieu 
Kosten: 625,00 Euro, Eintritt für Konzert nicht enthalten 
Weitere Informationen folgen im nächsten Programmflyer.
Anmeldung ab sofort bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Wer sich für Fahrten und Veranstaltungen angemeldet hat, muss 
bei Nichtteilnahme eine Ersatzperson stellen oder den geforderten 
Betrag entrichten. Evtl. gerichtete Zahlungen werden bei kurzfri-
stiger Absage nicht rückerstattet. Bei allen Fahrten und Veranstal-
tungen ist die Haftung von Seiten des Vorstandes ausgeschlossen. 
Die Teilnahme an Veranstaltungen und Fahrten geschieht auf 
eigenes Risiko und eigene Haftung.
Die Veröffentlichung von Fotos, die während der Veranstaltung 
zum Zwecke zukünftiger Dokumentation erstellt werden, wird mit 
der Anmeldung zur Veranstaltung zugestimmt.

gez. Christa Hinrichs  gez. Petra Kuthning
1. Vorsitzende Schriftführerin

Hinweis: 
An den Landfrauenverein wurde herangetragen, ob es eine Mög-
lichkeit gibt, ein Keksbackbuch mit bewährten Rezepten - mit Ge-
linggarantie - herzustellen. Hierzu bitten wir alle, die dazu beitragen 
möchten, uns ein oder mehrere Rezepte aufzuschreiben und uns 
bei nächster Gelegenheit zu übergeben.

Mitgliederbetreuung und -werbung:

Sozialverband Deutschland 
Ortsverband Hennstedt

Einladung
Der Sozialverband Deutschland, Ortsverband Hennstedt lädt herz-
lich ein zum Bunten Klön-Nachmittag
am Mittwoch, dem 09. November 2016, um 14:00 Uhr,
in die Gaststätte  „Bürger Frech“
in Hennstedt.

Für die Veranstaltung erheben wir einen Kostenbeitrag in Höhe 
von 5,00 Euro pro Person.
Es gibt eine Kaffeetafel und dann soll der Nachmittag frei gestaltet 
werden. Man kann sich unterhalten, Karten oder andere Spiele 
spielen oder seine Handarbeit mitbringen.

Anmeldeschluss ist der 07. November 2016. 

Anmelden bitte unter Tel.: 1645, zur Bürozeit im Markttreff „Inne 
Merrn“ oder per E-Mail info@sovd-hennsted.de

Der Vorstand

www.sovd-hennstedt.de

Laternenumzug  
in Hollingstedt

Der diesjährige Laternenumzug 
wird durchgeführt am:

14. Oktober
um 19:00 Uhr

Der Musikzug der Feuerwehr 
Delve-Schwienhusen 

wird den Umzug musikalisch 
begleiten.

Achtung:
Treffpunkt Feuerwehrgerätehaus.

Hierzu sind alle Hollingstedter  
Bürger und Gäste 

herzlich eingeladen.
Nach Ende des Umzuges werden 

Grillwurst und kalte 
und warme Getränke zum Verzehr 

angeboten.
Rau  Götz
Bürgermeisterin  Wehrführer
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Gemeinde Kleve
- Der Bürgermeister -

Fahrradtour diesmal mit großer Beteiligung

Die Gemeinde Kleve hatte zur alljährlichen Fahrradtour mit an-
schließendem Grillen eingeladen.
Ziel war eine Likörfabrik.

Über 40 Personen haben daran teilgenommen. Ausgearbeitet 
wurde diese Tour von über 30 km von Willi Bies.
Nach einigen „Zwischenstops“ erreichten wir unser Ziel.

In der großen Lagerhalle gab es Kaffee und Kuchen sowie Kalt-
getränke. Nachdem jeder mit einem Plastikanzug sowie Kappe 
und Handschuhe versehen wurde, begann die Besichtigung der 
einzelnen Produktionsräume und man war erstaunt, was dort alles 
produziert wird.
Nach der Besichtigung bekamen alle einen Probeschnaps, denn 
mehr dürfen Radfahrer nicht trinken.
In Kleve wieder angekommen, endete der schöne Nachmittag mit 
einem Grillbuffet und einem gemütlichen Beisammensein in der 
„Dörpshütt“ auf dem Schulhof.

Boßelverein Krempel 

Lisa Marie Peters und Axel Lembke - Vereinsmeister
Die traditionelle Scheunenfete bei der Familie Köster war wieder 
ein tolles Fest. Das Spanferkel und die Schnitzel von Herbert Groth 
waren super. Gäste kamen aus Niedersachen und Eiderstedt.

Die Platzierungen vom Preisboßeln sahen folgendermaßen aus:

Preisboßeln Damen
16 - 17 Jahre
1.  Lisa Marie Peters 109  m 29 Pkt.
20 - 29 Jahre
1.  Lisa Claußen 65    m
30 - 39 Jahre
1.  Nadine Ohlsen 93,5 m 7,5 Pkt
2. Sabrina Leu 65,5 m
50 - 59 Jahre
1.  Andrea Claußen 57    m
Meisterin nach Metern  Lisa Marie Peters  109 m
Meisterin nach Punkten  Lisa Marie Peters  29 Pkt

Preisboßeln Männer
19 - 29 Jahre
1.  Laurynas Valys 184,5 m 4,5 Pkt
2.  Jeldrik Goll 146,5 m
3.  Danny Dethlefs 142,5 m
30 - 39 Jahre
1.  Andreas Lembke 151,5 m
2.  Michael Lembke 135,5 m
40 - 49 Jahre
1.  Axel Lembke 202,5 m 52,5 Pkt
2.  Knut Lembke 150,5 m 0,5 Pkt
3.  Christan Leu 119,5 m
60 - 69 Jahre
1.  Reimer Köster 112    m 12 Pkt

Meister nach Metern  Axel Lembke  mit 202,5 m
Meister nach Punkten  Axel Lembke  mit 52,5 Pkt.

Der 1. Vorsitzende Klaus Peters dankte allen Helfern und Spen-
dern. 
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Für 10-jährige Vereinsmitgliedschaft wurden Jeldrik Goll und Lisa 
Marie Peters mit Urkunden und Bonzene Nadel geehrt.
Jörn Rudolph und Susanne Peters erhielten die Goldene Nadel 
mit Urkunden für 40-jährige Vereinsmitgliedschaft.

Die sehr reichhaltige, schön zusammen gestellte Tombola war 
ein großer Erfolg. Der von der SPD gesponserte Hauptpreis (eine 
Reise nach Berlin) ging nach Tostedt.
Maik Schmidt sorgte für klasse Musik, für Getränke sorgten Jasmin 
und Jeldrik Goll.
Bis zum frühen Morgen wurde getanzt. Es wurde fröhlich und wie 
in all den Jahren friedlich gefeiert.

Radtour Lehe 2016

Wie auch in den letzten Jahren lud die Gemeinde Lehe zur Fahr-
radtour ein. Um 10 Uhr traf man sich am Feuerwehrgerätehaus 
und nach einer kurzen Ansprache des Bürgermeisters ging die 
Fahrt los, in Richtung Schlichting. Dort angekommen wartete der 
Tross bei Bananen und Getränken auf eine Führung oder Anspra-
che oder einen Vortrag über, über was wusste natürlich keiner 
denn bekanntlich wird bei den Touren rund um Lehe nicht vorher 
verraten, wo es hingeht. Und es ging zur St. Rochus Kirche. Eine 
kleine Kirche zwischen landwirtschaftlichen Bauten versteckt, so-
dass kaum einer sie kannte. Hier gab es einen Vortrag über den 
Bau der Kirche sowie einen Einblick in ihre Geschichte. Schnell 
fuhr die Gruppe weiter denn bei so herrlichem Wetter hatte die 
Radtour in den letzten Jahren nicht stattgefunden. Weiter ging es 
Richtung Stelle, dort wartete nämlich schon der nächste Vortrag 
und die Begehung der Steller Burg. Nachdem die Teilnehmer das 
Gelände der ehemaligen Burg erkundet hatten standen Brötchen 
und Kaffee für sie bereit. Frisch gestärkt ging es zurück in Richtung 
Lehe, doch vorher bekamen die Radler noch einen Vortrag zur 
Flora und Fauna am Aussichtsturm Rehm um dann anschließend 
die endgültige Heimreise anzutreten. Zurück in Lehe gab es wie 
immer zum Ausklang Grillwurst, Kuchen und kühle Getränke die 

sich die Teilnehmer auch redlich verdient hatten. Denn dies war seit 
langem eine Tour bei der keiner wegen einer Panne oder körper-
licher Unfitness die Begleitfahrzeuge in Anspruch nehmen musste, 
es keine Verletzten gab und das Wetter auch noch mitspielte.

Erntedankfeier in Linden

Der Kulturausschuss der Gemeinde Linden hatte zur diesjährigen 
Erntefeier eingeladen. Die Vorsitzende vom Kulturausschuss Angela 
Löbkens begrüßte die zahlreichen Gäste und gab das abwechslungs-
reiche Programm bekannt. Der Bürgermeister Uwe Franck übergab 
den 15 Einschülern je einen Apfelbaum, den die Kinder in den elter-
lichen Garten pflanzen können.

Folgende Einschüler bekamen einen Apfelbaum: 
Joris Schmidt, Lia Jolin Lill, Paul Max Meinhard, Lysann Stehn, Celine 
Bischoff, Zoe Weinberg, Mia Lotta Franck, Anna Carlotta Dirschauer, 
Laura Thiesen, Marla Clausen, Milan Carstens, Jonna Eismann, Nick 
Henschen, Arvid Bachroth, Caysie Ellen Schöbel. (nicht alle anwesend)

Anschließend hielt Uwe Franck einen kurzen Überblick zur heutigen 
Landwirtschaft und das es nicht mit „Bauer sucht Frau“ zu vergleichen 
wäre. Dann sang der Frauenchor Linden unter der Leitung von Helmut 
Hansen einige schöne Lieder. An diesem Nachmittag war auch Herr 
Pastor Lorenzen eingeladen, der mit dem Lied „Wir pflügen und wir 
streuen“ einstimmte und ein paar nette Worte zum Erntedank sagte. 
Der Männerchor Heide-Linden-Süderheistedt sang noch einige schöne 
Lieder. Nun kam wie jedes Jahr die große Erntedank-Tombola mit 
vielen Preisen. Zum Abschluss gab es leckere Kohlrouladen und 
nebenbei konnte gemütlich geklönt werden.

Vielen Dank an alle Beteiligten, es war eine sehr schöne und ge-
mütliche Feier.

Kulturausschuss/Gemeinde Linden
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Der Tag der offenen Tür im Kinnergoorn  
Küselwind war ein voller Erfolg. 

Nach Fertigstellung des Umbaus konnte man sich in den neuen 
Räumlichkeiten über die Umwandlung in eine inklusive Kita infor-
mieren. Bei gutem Wetter fand im Generationenpark ein Kinderfloh-
markt mit musikalischer Begleitung des Spielmannszuges Linden 
statt, auf dem Sportplatz stand eine Hüpfburg zur Verfügung und 
für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt.
Hauptanziehungspunkt waren der Zauberclown und Ballonkünstler 
Jörg Borrmann aus Hamburg, der alle Kinder- und Erwachsenenau-
gen zum Strahlen brachte. Das Team des Kinnergoorn Küselwind 
bedankt sich für das Interesse an dem „neuen“ Kindergarten.

Sparclub „Hol di ran“

Einladung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Sparclubs „Hol di ran“ der 
Raiffeisenbank eG Heide zu einer Jahreshauptversammlung am 
Freitag, den 28. Oktober 2016, um 20:00 Uhr in den Lindenhof ein.

Auszahlung NUR am 26. November ab 18:00 Uhr!!! 

Tagesordnung 
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Verlesen des Protokolls
3.  Kassenbericht 2015
4.  Kassenprüfbericht
5.  Wahlen
6. Sparclubfest am Samstag, 26. November. 2016
7. Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen

Kim Feisel
1. Vorsitzender

TSV Glückauf Linden e. V.

Aufgrund diverser Anfragen bietet der TSV Glück-
auf Linden e. V. wieder einen Disco-Fox für An-
fänger an.
Er richtet sich an Jugendliche und jung gebliebene 
Erwachsene.
Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforderlich.
Getanzt wird im Jugendraum an der Lindenhalle, 25791 Linden.
Beginn ist Sonntag, der 30.10.2016 um 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr.
Für 6 Abende zahlen Sie 40,00 EUR.
 
Mehr Infos und Anmeldung (nur paarweise) unter Telefon: 
04836 1590.

„So sind wir“ 

Fliekemas, der Chor der Stiftung Mensch, Meldorf, folgte der Ein-
ladung der Lundener LandFrauen zu einem Konzertauftritt in die 
Lundener St. Laurentius Kirche. Chorleiterin Sabine Crackow führte 
die Sänger einfühlsam durch das Programm, fragte die Solisten, 
ob sie bereit wären oder ihre Hilfe bräuchten und feuerte den 
ganzen Chor mit lebhaften Gesten an. „So sind wir“, erklärte sie 
den zahlreich erschienenen Zuhörern. 
Die Stücke waren über bekannte Melodien wie „Super Trooper“ 
oder „Proud Mary“ gelegte Texte, die überwiegend aus der Feder 
von Sabine Crackow stammen. Sie befassten sich mit der beson-
deren Situation behinderter Menschen und forderten auf, sich auf 
ihre Welt einzulassen.
Die 22 Hobbysänger und -sängerinnen mit den verschiedensten 
Handycaps verstanden es, ihr Publikum mit Musikalität und der 
Freude am Singen zu begeistern und in ihren Bann zu ziehen.

Text: Sigrid Albrecht/Fotos: Arno Gaeversen

Lokalderby in Lunden - Fußballplatz

Ein Lokalderby und zugleich ein Heimspiel für beide Mannschaften 
gibt es 
am Freitag, 14. Oktober, in Lunden.

Um 19 Uhr heißt es „Spot (Flutlicht) an und Anstoß“

Auf dem Fußballplatz des SSV Lunden stehen sich eine Auswahl 
des SSV Lunden und 11 junge Männer aus aller Herren Länder 
gegenüber. Sie kommen aus Syrien, Afghanistan, dem Irak usw. 
und wohnen seit vielen Monaten in Lunden. „Salam International“ 
nennen sie sich. Wobei Salam den Frieden bedeuten soll, den sie 
hier gefunden haben, und International, das was sie sind, eine bunte 
Truppe. Ein Heimspiel der besonderen Art also für alle Beteiligten.
Der SSV Lunden leistet schon seit vielen Monaten wertvolle Inte-
grationshilfe. Junge Männer aus Syrien spielen ganz offiziell und 
mit Spielerpass in der 2. Mannschaft. Auch die Tischtennisabtei-
lung freut sich über „internationale‘“ Beteiligung. Im Schwimmbad 
nebenan gab es den Sommer hindurch Schwimmunterricht für 
Kinder, geleitet von einer engagierten Frau aus Syrien.
Die mittlerweile ca. 120 Menschen, die den weiten Weg bis nach 
Lunden geschafft haben, fühlen sich wohl hier. Sie fühlen sich 
aufgenommen und in einer neuen Heimat angekommen.
Das Fußballspiel am Freitagabend soll auch ein kleines Danke-
schön sein für die riesige Hilfsbereitschaft und die überaus freund-
liche Aufnahme in die Gemeinden des alten Amtes Lunden. 

Der Eintritt ist frei. Alle Besucher werden um eine kleine Spen-
de zugunsten des Lundener Kindergartens gebeten.
Eine Investition in eine gemeinsame Zukunft?

Und Spaß soll es machen. Die 22 jungen Männer wollen sich 90 
Minuten richtig reinhängen dafür … und für die Lundener Kinder.
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Abwasserentsorgung Lunden (Klärwerk) 
kämpft gegen Fremdkörper im Abwasser

Es sieht eklig aus, es stinkt - und es hat drastische Folgen: Viele 
Menschen werfen benutzte Feuchttücher ins Klo - und ahnen nicht, 
was sie damit anrichten. Weil teils sogar auf der Packung „nach 
Gebrauch in die Toilette werfen“ steht. Aber das ist Blödsinn, denn 
Feuchttücher bestehen aus einem tückischen Material und legen 
so ganze Abwassersysteme lahm. 
Das Problem besteht nicht nur in Lunden, Lehe, Krempel und 
Groven, aber alleine im Bereich des Klärwerkes der Abwasse-
rentsorgung Lunden haben Feuchttücher im vergangenen Jahr 
für diverse Notfalleinsätze gesorgt. Die Tücher verknoten sich, 
blockieren dann Pumpen und zerstören die Maschinen. 

Das Problem: Die Tücher sind fast „unkapputtbar“, wegen der 
eingearbeiteten Kunststofffasern. Besonders fies: Feuchttücher 
schwimmen nicht einzeln in der Kanalisation, sie verbinden sich 
zu langen Zöpfen. Dann kann es passieren, dass sie sich um alles 
Mögliche drum wickeln. Im Klärwerk zuletzt um den großen Quirl 
im Faulraummischer. Die Zöpfe müssen dann losgefräst werden. 
Trotzdem nehmen Quirl und die Pumpen durch die Tücher erheb-
lichen Schaden. 
 
Der jährliche Schaden in Lunden, Lehe, Krempel und Groven 
beträgt 15.000 - 20.000 EUR. 

Zahlen muss es der Verbraucher, über die Abwassergebühr. 

Aus dem Grund die sehr dringende Bitte. 
Achten Sie darauf, was über den Abwasserkanal (die Toilette) 
entsorgt wird. 

Auszug aus der Satzung über die zentrale Abwasserbeseiti-
gung (§ 8, Abs. 3)

Ausgeschlossen ist insbesondere die Einleitung von
a)  Stoffen, die die Leitung verstopfen können
b)  Abwasser, das schädliche Ausdünstungen, Gase oder Dämpfe 

verbreiten kann
c) Abwasser, das die Baustoffe der Anlagen angreift oder biolo-

gische Funktionen schädigt
d)  infektiösen Stoffen oder Medikamenten
e)  Farbstoffen
f)  festen Stoffen, auch in verkleinerter Form wie z. B. Schutt, 

Lederrest, Fasern, Kunstoffe, Textilien
g)  später erhärtende Abfälle wie z. B. Kunstharz, Lacke, Gips 

oder Bitumen
h)  Räumgut aus Leichtstoff- oder Fettabschneider. 

Helfen Sie, dass die Funktion der Abwasseranlage nicht gestört wird, 
die Verwertung des Klärschlamms nicht beeinträchtigt wird und somit 
keine schädlichen Auswirkungen auf die Umwelt, insbesondere auf 
Gewässer, eintreten. Letztendlich sparen Sie auch so Ihr eigenes Geld. 

Ronald Petersen
Geschäftsführer

Hüttenfest am 17.09.2016 

mit Preisverleihung der Erwachsenen anl. des 
Preis- und Pokalboßelns in Rehm-Flehde-Bargen am 
09.07.2016
Die Preisverleihung des Preisboßelns der Erwachsenen vom 
09.07.2016 fand im feierlichen Rahmen des „Hüttenfestes“ am 
17.09.2016 auf dem Rehmer Sportplatz mit folgenden Platzie-
rungen statt: 

In der Altersgruppe 19 - 29 Jahre (Herren und Damen):
1. Platz Christian Andres  (181,5 m) und Kristin Lembke  (89 m)  
2. Platz Thorben Paschke  (109,5 m) und Janette Nissen  (68 m)  
3. Platz ./.   und Jana Roggow  (67 m)  

In der Altersgruppe 30 - 39 Jahre (Herren und Damen):
1. Platz Christian Lembke  (185 m) und Jessica Schacht (69,5 m)
2. Platz Björn Lembke  (98,5 m) und Sandra Lembke (66,5 m)
3. Platz ./.  und   Melanie Uhse  (53,5 m)

In der Altersgruppe 40 - 49 Jahre (Herren und Damen):
1. Platz Knut Lembke  (138 m)  und  Heike Jacobs  (80,5 m)
2. Platz Michael Johannsen (119,5 m) und  Sabine 
    Lindemann  (59,5 m)
3. Platz Thorsten Voß (98 m)  und Pia Sinoratzki  (59 m)   
4. Platz Dirk Richter  (89,5 m) und  Isabel Schmoll  (57,5 m)
5. Platz André Lindemann (58,5 m)

In der Altersgruppe 50 - 59 Jahre (Herren und Damen):
1. Platz Waldemar Lembke (152,5 m) und  Benita Barby  (109 m)
2. Platz  ./.   und Daniela 
    Donarski  (62,5m)

Vereinsmeister/Vereinsmeisterin
 Herren:  Damen:
nach Metern: Christian Lembke (185 m) Benita Barby (109 m)
nach Punkten: Waldemar Lembke (33 Pkt/ Benita Barby (51 Pkt/
  153 m)  111 m)
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Am 22.09.2016 fand das traditionelle Abschlussgrillen des Boßel-
vereins Rehm-Flehde-Bargen in der Schutzhütte auf dem Sport-
platz statt. Es wurde gegrillt und viele Leckereien angeboten. Bei 
schönstem Wetter ließen die Kinder, Jugendlichen und die Er-
wachsenen die Saison ausklingen.

Wir bedanken uns mit einem kräftigen „Lüch op“ für die erfolgreiche 
Saison bei allen Mitgliedern und Unterstützern des Boßelvereins 
Rehm-Flehde-Bargen.

MITMACHEN UND AUSPROBIEREN!
Boßeln ist ein uralter Volkssport für die gesamte Familie und 
auch für Sportmuffel bestens geeignet.

Boßeltraining in Rehm-Flehde-Bargen 

Wann:  Jeden Montag und Donnerstag ab 17:00 Uhr 
 (für Kinder und Jugendliche)
 anschließend für die Erwachsenen
Wo:  auf der Boßelkoppel hinter der Bahn in Rehm-

Flehde-Bargen

Kontakt und Infos: Sabine Lindemann (04882 59288) oder 
per E-Mail: lindemann.rehm@gmail.com

Gemeindefahne  
wieder erhältlich

Ab sofort kann die Fahne der Gemeinde 
Tellingstedt wieder käuflich erworben 
werden. Zu einem Stückpreis von 25 € 
gibt es sie im Bürgerbüro im alten Amts-
gebäude in Tellingstedt.
Mit dieser schönen Fahne, dargestellt ist der Hl. St.-Martin, kann 
man sein Eigenheim schmücken oder sie eignet sich hervorragend 
als Geschenk. Schon heute an Weihnachten denken.

Kindertagesstätte „Lütt Matten“

Emelies Papa hat das nicht gehört. Emelies Papa kann das jetzt 
lesen. Das wird Rührung geben am Frühstückstisch.
Um Frühstück geht es, kernig und gesund. Die kleine Emelie sagt 
den liebevollen Satz, als sie vor einem der beiden Buffetschränke 
steht, an dem sich die Kinder der Tellingstedter Kindertagesstätte 
„Lütt Matten“ bedienen können: „Ich bin stolz auf meinen Papa!“
Vorschulkinder können nicht hoch greifen, und eine entsprechend 
geeignete Stellfläche für die leckeren Morgenspeisen gibt es nicht 
zu kaufen, oder sie sind zu teuer für einen begrenzten Etat.
Bis dahin hatten die Erzieherinnen Biergartenbänke aneinander-
gerückt, damit sich die Kleinen bedienen konnten. Pure Improvi-
sation. Bis sich Thorsten Boyn, Emilys fachkundiger Papa, ans 
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Werk machte und eine entsprechende Stellfläche zimmerte. Das 
passt, das wackelt nicht, das bietet genügend Luft nach vorne, 
nach hinten und zur Seite, so dass es kein Gedränge gibt.
Vorher musste natürlich Baumaterial beschafft werden, und so 
fand Kita-Leiterin Meike Ehlers Worte des Dankes auch an Wenke 
Rolfs, die im Namen des Kindergarten-Fördervereins die finanzi-
ellen Mittel zur Verfügung gestellt hat. Gekrönt werden die Buf-
fetschränke jetzt von Kühlplatten für Wurst und Käse sowie von 
neuen Saftkannen. Diese sind ebenfalls erst durch die engagierten 
Mitglieder des Fördervereins möglich geworden. 
Doch auch schon vor den Sommerferien gab es große Freude, 
denn eine dicke Turnmatte für die Bewegungshalle und 80 Son-
nenschutzhüte wurden vom Förderverein spendiert und beim 
Fußball-Sommerfest wurden reichlich Waffeln gebacken und an 
die hungrigen Kinder und Eltern verteilt. Als nächste Aktion planen 
die rührigen Eltern wieder die beliebte Spielzeug-und Kleiderbörse, 
die zweimal im Jahr in der Markthalle in Tellingstedt stattfindet. 
In diesem Herbst am 13. November von 14.00 - 16.00 Uhr.
Alle Kleinen und Großen bedanken sich sehr bei den Aktiven und 
Passiven des Fördervereins! 

Laternelaufen 

 

mit der Feuerwehr Tellingstedt 

und dem  

Musikzug Weddingstedt 

(bekannt vom Volksfestumzug) 

 

 

Am Freitag, 14.10.2016 um 19.00 Uhr 

Start: Schule Tellingstedt 

Ende: Feuerwehr Gerätehaus 

mit anschließendem Waffelessen und 

Kakaoumtrunk 

für die Kinder. 

Auf den Spuren  
des Heimatdichters Klaus Groth

Zum 24. Mal machten sich Wanderer auf, um auf den Spuren des 
Heimatdichters Klaus Groth zu wandeln.
Von Heide-Süderholm bis nach Tellingstedt, über rund 12 Kilome-
tern, ging die Tour. Nach der Begrüßung durch den Tellingstedter 
Bürgermeister Helmut Meyer übernahm der Chronist Ulf Meislahn 
die Führung. An ausgewählten Orten, entlang der Strecke, trug er 
Gedichte oder „Riemels“ des Dichters vor. Aber auch Geschichten 
aus dem Leben von Klaus Groth bereicherten das Wissen der 67 
Wanderer.
Am Sportplatz in Welmbüttel wurde eine Rast eingelegt.
Dort konnte man sich bei Kaffee und „Bunten Stuten“ stärken.
Tina Will, die die Gesamtorganisation inne hatte, wurde dort von 
Christa Korinth und Karin Wrage unterstützt. In Tellingstedt endete 
die Wanderung traditionsgemäß auf dem „Knüll“. Dort fand im 
Rahmen der Kohlwoche eine Kohlverköstigung statt.

LandFrauen Tellingstedt  
u. Umg. e.V.

Moin, Moin Hamburg!
(M.M.) Eine geführte Halbtagestour mit den „Kietzjungs“, stand am 
Mittwoch den 14. September auf dem Programm der Landfrauen.
Per Bahn ging es für 29 Mitglieder nach Hamburg, Ziel waren die 
Landungsbrücken. Hier ging unsere geführte Entdeckertour los. 
Dort hatten wir einen tollen Blick über den Hafen, den wir dann 
auch noch bei einer großen Hafenrundfahrt mit viel Info´s erkun-
den konnten.
Die frische Brise auf dem Wasser machte die Fahrt in der Barkasse 
bei der spätsommerlichen Hitze erträglicher.

Anschließend ging es per Fuß ins Portugiesenviertel. Zwischen 
Landungsbrücken und Michel, hat sich das multikultige Viertel mit 
Bistros, Cafès und urigen Bodegas entwickelt.
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Mitten in der Stadt erlebten wir an jeder Ecke eine mediterrane 
Lebensart. Es wurde im Freien gesellig gegessen und getrunken. 
Verschiedene Nationalitäten wohnen hier friedlich nebeneinander.
Den kulinarischen Abschluss der Tour war die Einkehr in einem 
brasilianischen Restaurant. Bei leckerem Essen wurde sich rege 
ausgetauscht. 
Einige Nachteulen schauten sich noch in der lauen Abendluft das 
Wasserlichtkonzert bei Planten und Blomen an. 
Alle Landfrauen kehrten voller Eindrücke am späten Abend mit 
der Bahn wieder in Heide ein.

SoVD bot  
unterhaltsames Programm

Mit einem bunten Nachmittag eröffnete der SoVD-Ortsverband Tel-
lingstedt, wie schon die Jahre zuvor, das Tellingstedter Volksfest. In 
der vollbesetzten Markthalle begrüßte die Vorsitzende Renate Eggers 
zahlreiche Mitglieder des SoVD, Gäste aus umliegenden Ortsvereinen 
und insbesondere die Ehrengäste. Bevor jedoch weitere Grußworte 
folgen sollten, gedachte man in einer Schweigeminute des verstor-
benen ehemaligen Kreisvorsitzenden und Ehrenvorsitzenden des 
SoVD Lothar Dufke.
Im Anschluß daran überbrachten der Kreispräsident Hans-Harald 
Böttcher, der Amtsvorsteher Manfred Lindemann und Helmut Meyer 
als Bürgermeister ihre Grußworte. Herr Otto Umland stellte sich als 
neuer Kreisvorsitzender des Sozialverbandes vor. Gelobt wurde in den 
Ansprachen das große Engagement des Ortsverbandes Tellingstedt. 
Besonderer Dank ging an die 1. Vorsitzende Renate Eggers und Ihrem 
gesamten Vorstand. Für die musikalische Untermalung sorgten Marco 
Klotzbücher und Dennis Speck, bekannt von der Band Club 2000 und 
den Brotbüdels. Mit Ihren Liedern und witzigen Einlagen sorgten Sie 
gleich zu Beginn für mächtig Stimmung. So mancher wagte noch vor 
der Kaffeetafel ein Tänzchen. Dann wurde das Tortenbüfett eröffnet. 
Wieder einmal wurden die Backkünste vieler fleißiger Helferinnen unter 
Beweis gestellt und vielerseits gelobt. Die Damen hinter dem Tresen 
hatten alle Hände voll zu tun. Bevor der bunte Nachmittag sich seinem 
Ende neigte, wartete noch eine große Tombola auf die Gäste. Die 
Ziehung der Gewinnummern übernahm als Glücksfee Jennifer Schrö-
der. Über den Hauptgewinn, einen Geschenkkarton mit Dithmarscher 
Spezialitäten freute sich Mariechen Thomsen. Zum Schluß bedankte 
sich Renate Eggers nochmals bei allen Beteiligten, die zum Gelingen 
dieses Nachmittages beigetragen hatten. Mit dem Schleswig-Holstein 
Lied, dass gemeinsam gesungen wurde, endete die Veranstaltung wie 
immer unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam“.

Jugendrotkreuz Kinder lernten bei Bäcker 
Clausen in Wrohm Pizzabacken

Die beliebtesten Gruppenstunden bei den Kindern vom Jugendrotkreuz 
Wrohm-Süderdorf sind immer noch die Kochnachmittage. Bei der 
Frage von Gruppenleitern Margit Christiansen, was sich die Kinder 
in den nächsten Gruppenstunden wünschen, kam spontan von den 
Lütten: „Oh, wir möchten gerne Pizza backen“. Das ist im wöchent-
lichen Treffpunkt, im Gemeinderaum der Wrohmer Friedenskirche 
Kirche leider nicht möglich, weil es nur eine klitzekleine Küchenzeile 
mit zwei Herdplatten gibt.
So wurde bei der Bäckerei Clausen in der Hauptstraße in Wrohm 
einmal angefragt. Und Bäckermeister Frank Clausen war sofort bereit 
einem Pizzaback Termin für die Jugendrotkreuzkinder zu vereinbaren. 
An einem Montagnachmittag trafen sich 17 Kinder im Wrohmer Ge-
meinderaum und malten ein Plakat als Dankeschön für den netten  
Bäckermeister. Später ging man gemeinsam hinüber zur Bäckerei. 
Frank Clausen war schon voller Elan dabei den Pizzateig fertig zu 
stellen. Nachdem sich die eifrigen JRK Kinder die Hände gewaschen 
hatten, verteilte die Gruppenleiterin die mitgebrachten Zutaten. Dann 
wurde der Käse gehobelt, Salami, Schinken, Tomaten, Paprika, Pe-
peroni, Pilze, Kleingeschnitten, Zwiebeln gehäutet und fein gewürfelt, 
Mais im Sieb abgegossen, die Tomatensoße mit Pizzakräutern ver-
feinert und zwischenzeitlich auch mal aufgeräumt und abgewaschen. 
Jetzt kam der große Augenblick, Bäckermeister Clausen stellte eine 
Maschine an und schob die Pizzaböden der Reihe nach durch die 
Backpresse. Nun konnten die eifrigen Mädchen und Jungen ihre Piz-
zaböden jeweils mit Tomatensoße bestreichen und nach Herzenslust 
belegen. Zwei Mädchen formten aus ihrer Pizza sogar Herzen. Da 
noch einige Böden übrig waren konnten ganz Eifrige auch noch eine 
zweite Pizza belegen. Jeweils drei Pizzen wurden auf ein Backblech 
verteilt und von Frank Clausen in den großen Backofen geschoben. 
Alle Pizzen wurden auf einmal gebacken und waren nach gut in einer 
viertel Stunde fertig. Der Bäckermeister holte einen ganzen Stapel 
große runde Pappunterlagen und Alufolie aus dem Lager und die 
Kinder suchten sich ihre eigene Pizza vom Blech aus. Bei den vielen 
verschieden Pizzen blieb es nicht aus, das es auch mal zu Verwechse-
lungen kam. Nachdem die Lütten Bäckerlehrlinge ein Gruppenbild mit 
ihrem Meister gemacht hatten, gingen alle glücklich mit ihrer eigenen 
Pizza nach Hause. Es war ein interessanter Nachmittag für alle Be-
teiligten. Das Jugendrotkreuz Wrohm-Süderdorf dankt Bäckermeister 
Frank Clausen recht herzlich für seine gute Tat.
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Gemeinsame Fahrt nach Tolk

Auf Grundlage der sehr guten Zusammenarbeit der drei Gemein-
den Wrohm, Dellstedt und Süderdorf, die unter anderem seit 
einigen Jahren eine gemeinsame Seniorenfahrt anbieten, haben 
die Gemeindevertretungen beschlossen, auch für die Kinder et-
was zu machen. 
Daher haben zwei Gemeindevertreter einen Ausflug zum Frei-
zeitpark in Tolk ausgearbeitet. Am 1.9.16 ging es dann in einem 
fast voll besetzten Bus der Firma Schwarz los. Gegen 10 Uhr 
trafen wir in Tolk ein und konnten bei gutem Wetter einen tollen 
Tag verbringen.
Die „Kleinen“ freuten sich auf die Wasser- und Teppichrutsche, 
Sommerrodelbahn und alles, was Tolk sonst noch zu bieten hat. 
Gegen 17 Uhr traten wir die Heimreise an. Einige Kinder haben die 
Busfahrt schon einmal genutzt, um etwas Schlaf zu bekommen. 
Die Organisatoren sind sich einig, dass sie im nächsten Jahr wie-
der eine Fahrt für die Kinder aus den Gemeinden anbieten wollen.

Meike Glüsing

Goldene Erinnerung

Es gibt einen gar großen Schatz,
der niemandem gehört allein,
doch wird ihm stets ein Ehrenplatz
in vielen Herzen sicher sein!

Gewachsen ist er - wunderbar!,
aus „Goldener Erinnerung“ -
auch wenn manches kaum silbern war,
was zählt: Man war und ist gleich jung! -

Zur selben Zeit sah man gespannt
auf das „Abenteuer Leben“. -
Alles war neu und int‘ressant,
von Geheimnis teils umgeben!

Und trifft man sich nach fünfzig Jahr,
mit Konfirmanden-Gold geschmückt,
spürt augenscheinlich jeder klar,
wie dieser Schatz ihn noch beglückt!

Peter-Hermann Peters
Heide/Holstein

schreeben vun Elisabeth Müller

Een lütte Geschicht

Ditt is een lütte Geschicht
över 4 Kollegen mit Noom:
Jeder, Jemand, Irgendjemand un Niemand.

Dat geiht dorum, een wichtige Opgoov to erledigen,
un Jeder weer seker,
dat sik Jemand dorum kümmern worr.

Irgendjemand harr dat dohn kunnt,
over Niemand dä dat.
Jemand worr giftig,
wiel dat Jeder‘s Arbeit weer.

Jeder meen, Irgendjemand kunn dat moken, over Niemand wuss‘, 
dat Jeder dat ni dohn worr.

Am‘n Een beschuldigt Jeder Jemand,
wiel Niemand dä,
wat Irgendjemand harr dohn kunnt.

De Ünnerschied

Een Bur wär bin Dokter, de sin Praxis direk bi em op Nowerschop hat.
„Kiek mol“, segg de Dokter „din Fleegen de hebb sik hier bi mi verirrt.“
De kiek sik dat erstmol genau an.
„Nee“, segg he „min sünd dat ni, min Fleegen seht anners ut.“

Hans Peter Gosch
Süderheistedt

Wärmedämmung lohnt sich doch!

Donnerstags in Heide: Verbraucherzentrale berät  
kostenlos zu Wärmeschutz und Dämmstoffen

Durch eine nachträgliche Wärmedämmung von Wänden und Dach 
verringern Verbraucher nicht nur ihre Heizkosten. Die verbesserte 
Gebäudehülle macht das Wohnen auch komfortabler und schützt 
das Haus vor Feuchtigkeit und Schimmel. Darauf weist die En-
ergieberatung der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein hin.
„Durch kritische Medienberichte über Wärmedämmungen sind 
viele Verbraucher unsicher geworden“, erklärt Dipl.-Ing. Reginald 
Reincke, Experte der Energieberatung der Verbraucherzentrale. 
„Die häufigsten Kritikpunkte: Wärmedämmungen sind zu teuer 
und bergen Risiken für das Gebäude.“
Deshalb rät der Experte Verbrauchern zunächst, sich ausführlich 
beraten zu lassen. Im Rahmen einer Energieberatung wird geklärt, 
ob eine nachträgliche Dämmung überhaupt in Frage kommt, und 
welche Dämmmaßnahmen geeignet sind. Dazu erhalten Verbrau-
cher erste Einschätzungen zu Kosten und Energieeinsparung. 
Darüber hinaus gibt es Empfehlungen zu weiteren vielleicht not-
wendigen Sanierungsmaßnahmen.
Wer sich für eine Dämmung entscheidet, sollte diese Maßnahme 
sorgfältig planen. Dazu gehören neben der Auswahl geeigneter 
Dämmmaterialien und Konstruktionen Vorkehrungen zum Schutz 
vor Feuchtigkeit und die Vermeidung von Wärmebrücken.
Der Energiefachmann weist darauf hin, dass mit einer Wärmedäm-
mung nicht nur Energie eingespart wird. „In einem gedämmten 
Haus sind die Innenseiten der Außenwände wärmer. Das führt zu 
einem besseren Raumklima und macht das Wohnen komfortabler“, 
so Dipl.-Ing. Reginald Reincke.
Negativ in die Schlagzeilen gekommen sind Wärmedämmungen 
durch Schäden in Folge von Planungs- oder Ausführungsfehlern. 
„Richtig ausgeführt “, weiß der Experte, verbessern Wärmedäm-
mungen wirksam den Wärmeschutz des Gebäudes, ohne das 
Mängel entstehen.
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Die nachträgliche Wärmedämmung der Außenflächen gehört zu 
den wichtigsten Sanierungsmaßnahmen bei Gebäuden. Aus die-
sem Grund startet die Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein im 
September die Beratungsaktion „Wärmedämmung lohnt sich doch“.
Im Aktionszeitraum bis 30. November können Verbraucher einen 
Beratungscoupon auf der Internetseite www.vzsh.de<http://www.
vzsh.de> herunterladen. Mit diesem Coupon ist die Beratung zur 
nachträglichen Wärmedämmung in der Beratungsstelle in Heide 
kostenlos.
Bei Fragen zur Aktion und zum Thema hilft die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale.
In Heide findet die Energieberatung der Verbraucherzentrale don-
nerstags in der Beratungsstelle, Postelweg 4, statt. Jetzt unter 0481 
61774 oder 0800 809802400 (kostenfrei) anmelden!
In Schleswig-Holstein findet die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale in nahezu 20 Städten statt:
Niebüll, Flensburg, Husum, Heide, Rendsburg, Neumünster, 
Schleswig, Kiel, Eutin, Lübeck, Bad Segeberg, Bad Oldesloe, Kal-
tenkirchen, Norderstedt, Mölln, Geesthacht, Elmshorn, Pinneberg
Persönliches Beratungsgespräch ab 5 Euro pro 30 Minuten.
Sie möchten wissen, wo und mit welchen Mitteln Sie in Ihrem Haus 
oder ihrer Wohnung Energie einsparen können? Dann nutzen Sie 
unsere Energie-Checks vor Ort ab 10 Euro! Mehr Informationen 
gibt es auf www.vzsh.de<http://www.vzsh.de>.
Alle Beratungsangebote werden durch das Bundeswirtschafts-
ministerium (BMWi) gefördert und sind deshalb besonders ko-
stengünstig. Das persönliche Beratungsgespräch orientiert sich 
an den individuellen Anliegen der Verbraucher und erfolgt ohne 
Rücksichtnahme auf kommerzielle Interessen. Für einkommens-
schwache Haushalte sind die Energieberatungs-Angebote der 
Verbraucherzentralen sogar kostenlos.

Carina Vogel
Dipl.-Ing. Architektur (FH)
Lokales Projektmarketing
Referat Energie
Guter Rat ist unabhängig.
Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein e.V.
Andreas-Gayk-Str. 15, 24103 Kiel
Tel. (0431) 590 99-170 | Fax (0431) 590 99-77
vogel@vzsh.de
www.vzsh.de | www.twitter.com/vzsh | 
www.facebook.com/vzsh.de>
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Wir machen Urlaub
vom 25.10. bis 29.10.2016

Am 01.11. sind wir wieder für Sie da!

Ihre Annahmestelle  
für Ihre Anzeige  

für das Amtsblatt „Amt Eider“

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

Helfer in schweren Stunden
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Wohnlichkeit mit ausgeklügelten Details 

Die Küche als Funktionsraum, der nicht mehr als seinen Zweck zu erfüllen 
hat - das war einmal. Heute macht dieser Raum vielfach sogar dem Wohn-
zimmer Konkurrenz in Sachen Behaglichkeit und hochwertigem Design. 
Oft sind es dabei Details, die eine besonders clevere Küchenplanung aus-
machen.
Welche technischen Funktionen machen heute das Arbeiten in der Küche 
noch bequemer und energieeffizienter, wie lässt sich passend zur vorhan-
denen Grundfläche eine ideale Raumaufteilung finden, wo ist zusätzlicher 
Platz für Stauflächen? Schon bei der Planung einer Küche sollte man fach-
männischen Rat hinzuziehen. Eine kompetente Küchenberatung geht auf 
alle Wünsche ein und macht zudem innovative Vorschläge für mehr Funk-
tionalität und Komfort. 
 Auf den ersten Blick gar nicht zu erkennen, aber dafür umso praktischer ist 
der Staubsauger im Sockelbereich, wie ihn beispielsweise Poggenpohl an-
bietet. Fallen beim Frühstück Krümel auf den Boden oder beim Schneiden 
kleine Reste von der Arbeitsplatte, ist der Sockelstaubsauger sofort verfüg-
bar. Er arbeitet so kraftvoll wie eine zentrale Anlage und beansprucht dabei 
nur wenig Stauraum. Der Sockelstaubsauger ist leicht zu montieren und 
kann auch nachgerüstet werden.  djd

Foto: djd/Poggenpohl Möbelwerke GmbH

Intelligente Zähler
Ein Weg, sich über den eigenen Energieverbrauch bewusster zu werden, 
ist die Benutzung von intelligenten Stromzählern. Durch sie können Ver-
braucher indirekt sparen, da die Zähler ihnen potentielle Energiefresser im 
Haus aufzeigen.
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Allerlei - Jetzt alles reduziert % % %

Mode bis 50 %

Silberschmuck 
30 - 50 %

Wolle-, Strick-, Häkel u. 
Hardanger Garn

- 30 %

bereits reduzierte Mode 
nochmals

- 20 %

Inh. Angelika Fidelak
Beekstr. 5, 24803 Erfde, Tel. 04333/851, Fax 04333/573

Besuchen Sie uns auch mal im Internet: 
www.allerlei.Erfde.de

Nacht- u. Unterwäsche
- 30 %

Geschenkartikel
- 30 %

Spielwaren
10 - 20 %

Kurzwaren- u. 
Bastelbedarf

- 30 %

Weihnachtsartikel  
ab 17.10. stark reduziert

Karten für die Weihnachtskonzerte Tellingstedt erhalten Sie bei uns ab 15.10.
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Wenn das tägliche Kochen 
zu anstrengend und der 
Einkauf nicht mehr selbst-
ständig möglich ist, besteht 
die Möglichkeit, unseren 
mobilen Mahlzeitendienst 

in Anspruch zu nehmen. Ab 26.09.2016 bietet der Am-
bulante Pflegedienst Tellingstedt  für die im Umkreis 
wohnenden Senioren einen warmen Mahlzeitendienst 
in Kooperation mit der „Kantine der Agentur für Arbeit 
Heide“ als „Essen auf Rädern“ an. Das Essen wird täglich 
frisch in der Küche unseres Kooperationspartners gekocht 
und anschließend heiß in vorher aufgeheiztem Porzellan-
geschirr angerichtet. Vorerst von Montag bis Freitag wer-
den Sie zur Mittagszeit mit frisch gekochten Mahlzeiten 
versorgt. Das Essen wird zwischen 11:00 Uhr und 13:00 
Uhr in Warmhalteboxen heiß ausgeliefert.  Sie wählen 
selbst ganz individuell, an welchen Tagen Sie beliefert 
werden wollen. Sie erhalten jeweils wöchentlich einen 
Speiseplan und wählen aus zwei Gerichten ihr Essen 
aus, auch passierte Kost ist möglich. Die Speisekarte ist 
abwechslungsreich aufgebaut, um für jeden Geschmack 
etwas zu bieten. So finden Sie neben frisch zubereiteter 
Hausmannskost auch Süßspeisen. Vor der ersten Liefe-
rung fragen wir Sie, welche Menükomponenten Sie nicht 
mögen oder ob es Unverträglichkeiten gibt. Zusätzlich 
können Sie je nach Wunsch auch ein schmackhaftes 

Dessert dazu bestellen. Die Lieferung erfolgt ohne Min-
destbestellmenge und ohne Vertragsbindung! Das Essen 
wird preiswert angeboten. Das Ausliefern im Umkreis 
von 15 km um Tellingstedt wird mit einer Tagespauschale 
berechnet.
Wenn Sie Fragen zu Essen auf Rädern haben, können 
Sie uns unter der Tel.-Nr. 0481/98309 erreichen. Ihr 
Ansprechpartner vor Ort ist Frau Ehlers. Unter dieser 
Nummer können Sie auch das Essen abbestellen, wenn 
Sie kurzfristig mal kein Essen benötigen, aus organisa-
torischen Gründen bitte bis 10:00 Uhr.

Essen auf Rädern
- Anzeige -

www.pflegedienst-tellingstedt.de 

Teichstr. 1 | 25782 Tellingstedt

Fon: 04838 70 48 488  

Z U H A U S E  
L I E B E V O L L  

UMSORG T
 

Die Senioren-Seite
Gut betreut im AlterGut betreut im Alter

Gut zu Fuß auch im Alter

Unsere Füße begleiten uns tagtäglich durchs Leben. Nach einem langen 
Tag auf den Beinen will man nur noch „die Füße hochlegen“, und in einem 
solchen Moment sollte man erkennen, was unsere Füße an Schwerstarbeit 
geleistet haben und am nächsten Tag wieder leisten werden. Gönnen Sie 
deshalb Ihren Füßen etwas Gutes. Fußpflege soll Ihre Füße gesund erhalten, 
vor möglichen Schäden bewahren oder bereits vorliegende Schädigungen 
professionell beheben helfen. Mit einer professionellen Fußpflege lassen 
sich viele Probleme bereits in ihrer Entstehung erkennen und verhindern.

Schwache Blase: Gezielte Übungen können helfen
Wer unter einer Blasenschwäche leidet, zieht sich oftmals von sportlichen Ak-
tivitäten immer mehr zurück - aus Angst, es könnte buchstäblich etwas in die 
Hose gehen. Dabei kann Sport bei Blasenproblemen und Inkontinenz sogar 
gut tun. Denn Bewegung trainiert die Muskeln, und der Beckenboden - der 
wesentlich für den Halt der Blase und den Verschluss der Harnröhre zustän-
dig ist - besteht aus Muskeln. Wichtig ist aber die richtige Sportart: Während 
manche Bewegungen die Beckenbodenmuskulatur stärken, können andere sie 
belasten und das Problem verschlimmern. Unterstützend können sogenannte 
Anticholinergika eingesetzt werden, die die Blasenmuskulatur entspannen und 
die Vorlaufzeit verlängern. Dieses kann vom Facharzt, wie dem Urologen oder 
Gynäkologen verschrieben werden.  djd

Betreut und dennoch 
selbständig

Neben dem Wohnen in den eigenen 
vier Wänden und im Altenheim hat 
sich das „Betreute Wohnen“ in den 
letzten Jahren als zusätzliche Wohn-
form im Alter etabliert. Beim Betreu-
ten Wohnen wird versucht, die Vor-
teile des Lebens im eigenen Haushalt 
(Unabhängigkeit und Privatsphäre) 
mit den Vorteilen des Lebens in einem 
gut ausgestatteten Heim (Angebot mit 
Versorgungs-, Betreuungs- und Pfle-
geleistungen) zu kombinieren. Es gilt 
der Grundsatz: so viel Selbständigkeit 
wie möglich, so viel Hilfe wie nötig.
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- Anzeige -

Herbstliche  
Schlemmer-Angebote

Steak-Wochen
Leckere Steakgerichte im Herbst

von hiesigen Rindern und Schweinen!
vom 19.10. bis 20.11.2016

Currywurstbüfett
Das norddeutsche Kultdinner

am 20. Oktober 2016, Beginn 19 Uhr, 10,90 € p. P.
Inclusive 0,1 l Flensburger dunkel

Reservierung bis 3 Tage vorher erbeten!
Weitere Termine immer am 3. Donnerstag im Monat!

NEU - NEU - NEU
Nachtwächter-Dinner

Dorfführung mit Jörg Zimmermann 
zu historischen Orten in Erfde

am Freitag, 21. Oktober 2016, Beginn 19 Uhr
mit Dinner in unserem Landgasthof

24,00 € p. P.
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Frühstückbüfett am Sonntag
mit Mittagssuppe

am 22. Oktober 2016, Beginn 09.30 Uhr
18,50 € p. P.

Herbstbrunch
am 23. Oktober 2016, 

Beginn 10.30 Uhr, 18,90 € p. P.
Kinder von 6 bis 14 Jahren 

zahlen pro Lebensjahr 0,80 €

Muschelessen
Muschelsuppe, Zwischengericht, Muscheln - satt - 

am 04. November 2016, Beginn 19.00 Uhr, 
16,90 € p. P.

Für die, die keine Muscheln mögen,
halten wir ein Ersatzmenü parat

Stapelholmer Steakbüfett
verschiedene Steaks mit Beilagen satt!
6. November 2016, Beginn 19:00 Uhr

Erwachsene € 25,90, 
Kinder von 6 bis 14 Jahren zahlen pro Lebensjahr € 0,80

Italienisches Büfett
Zusammengestellt von unserem italiensichen 

Gastkoch Massimo
am 11. November 2016, Beginn 19:00 Uhr

pro Person 20,50 €

Reservierungen bitte 4 Tage im Voraus!

Restaurant  ·  Saal · Clubzimmer · Fremdenzimmer · Bundeskegelbahn
www.luehrs-landgasthof.de

Erfder Weihnachtsmarkt sucht Aussteller!

Nun findet er wieder statt, der Erfder Weihnachtsmarkt. 
Am 26. November von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, wetterge-
schützt in der RaiBa-Halle in Erfde. Jeder Private, alle Verei-
ne und Firmen aus Erfde und Umgebung sind als Aussteller 
herzlich willkommen. Flohmarkt oder Verkauf von selbst ge-
basteltem Weihnachtsschmuck – jede Idee ist willkommen. 
Weitere Informationen und Anmeldung bitte beim Initiator 
Jan Lühr erfragen. Kontakt 04333 / 220, Lühr´s Landgasthof 
in Erfde. Anmeldeschluss ist der 20. November.

- ANZEIGE -
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Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

Ein Zuhause im Alter, auch bei Pflegebedürftigkeit

Betreuung nach dem
Hausgemeinschaftskonzept

Betreuung aller
Pflegestufen

Großzügig geschnittene
Einzelzimmer

Unterstützung bei
Antragstellung aller Art

Eigene Möblierung
möglich,
kostenloser Umzugsservice

Vollstationäre und
Kurzzeitpflege

www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Besuchen Sie uns auch auf unseren Facebook- Seiten

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0 48 38/ 7 05
www.haus-am-muehlenteich.com
info@haus-am-muehlenteich.com

Haus zur Mühle
Seniorendienstleistungszentrum Süderheistedt

Heider Straße 23 · 25779 Süderheistedt

info@haus-zur-muehle.de

Tel. 0 48 1/ 42 16 17-0
Fax 0 48 1/ 42 16 17-14

Haus am Mühlenteich
Seniorendienstleistungszentrum Tellingstedt

Teichstraße 8a · 25782 Tellingstedt
Tel. 0

Haus am Mühlenberg
Seniorendienstleistungszentrum Hennstedt

Kiefernweg 4 · 25779 Hennstedt
Tel. 0 48 36/ 99
www. haus-am-muehlenberg.de
info@haus-am-muehlenberg.de

17-0

Bestattungen V. Manthey
· Erledigung aller Formalitäten
· Erd- & Feuerbestattungen
· Seebestattungen
· Waldbestattungen

Telefon 04803.13 99
Mobil 0160.90 24 82 69
Pahlen · Delve · Tellingstedt · Hennstedt

Tag und Nacht

für Sie erreichbar

Ihre Experten für
Garten & Landschaft

Gartengestaltung GmbH
Tellingstedt · 04838/7870-0

www.dahmlos.de

Lieferservice
www.hennstedter-eck.de

Tel. 04836 - 99 67 355 o. 344
Heiderstraße 2 · 25779 Hennstedt

  Öffnungszeiten:  
  Dienstag bis Donnerstag: 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
  Freitag bis Sonntag:  17:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Lieferservice ab 17.00 Uhr

Pizza
Pizzabrötchen
Pasta
Calzone
Croques
Burger
Fleischgerichte
Gefüllte 
Fladenbrote
Gyros
Reisgerichte
Gratin
Salate

Helfer 
in schweren Stunden

Ihr Fachmann in der Region kompetent 
individuell 
fachgerecht 


